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GEMEINDE WERDA

Gemeindeamt Werda
Mittlere Straße 31 
08223 Werda 
Telefon: 037463/88232 
E-Mail: gemeinde-werda@jaegerswald.de
Internet:  werda-vogtland.de

Sprechzeit Bürgermeisterin: 
Dienstag: 16.00 – 17.00 Uhr
(Bitte immer mit Terminvereinbarung)

Öffnungszeiten:
Donnerstag:  14 – 18 Uhr
Sprechzeit Bürgermeisterin: 
Dienstag:  17.00 – 18.00 Uhr
(Bitte immer mit Terminvereinbarung)

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner aus  
Werda und Kottengrün,

zunächst möchte ich Ihnen einen kurzen Überblick zur Arbeit des Ge-
meinderates seit Erscheinen des letzten Amtsblattes im Juli geben:
Der Gemeinderat traf sich am 05. September 2023 im Sportlerheim Kot-
tengrün, um über die folgenden Themen zu beraten bzw. zu beschließen:
Die Bürgermeisterin informierte in der Sitzung zum Erfüllungsstand 
des Haushaltes zum 30.06. des laufenden Jahres.
Im Ergebnishaushalt wurden bis zu diesem Zeitpunkt keine wesent-
lichen Planabweichungen festgestellt. Abweichungen ergeben sich im 
Bereich der Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen. Geplante 
Instandhaltungen im Zusammenhang mit den Hochwasserschäden so-
wie im Freibad Kottengrün wurden im 1. Halbjahr 2023 realisiert.
Im Finanzhaushalt stehen Planabweichungen im Zusammenhang mit 
dem Um- und Anbau der bestehenden Kindertagesstätte zu Buche. Da 
die Maßnahme erst in der 2. Hälfte des Jahres abgeschlossen wird, kön-
nen noch keine abschließenden Informationen gegeben werden. Mit den 
bisher bestätigten Auszahlungen einschließlich Nachträgen konnten die 
veranschlagten Kosten eingehalten werden.

Auftragsvergabe von Einbauzubehör (Wäschetrockner und Waschma-
schine) für den Um- und Anbau der bestehenden Kindertagesstätte in 
der Gemeinde Werda an die Firma Szymanek GmbH, Herlasgrüner 
Str. 91 in 08233 Treuen zu erteilen. Bei 4 Angeboten war die Firma der 
wirtschaftlich günstigste Bieter. Die Angebotssumme beläuft sich auf 
8.625,12 € brutto. (einstimmig beschlossen);

Der Umzug unserer Krippen- und Kindergartenkinder ist für die 1 
Oktoberwoche geplant. Die Bauarbeiten laufen auf Hochtouren. Im Au-
ßenbereich gibt es noch einiges zu erledigen, unabhängig davon können 
die Kinder ihre neue Einrichtung in Besitz nehmen. 

Derzeit laufen auch die Arbeiten am neuen Spielplatz, so dass auch im 
Außenbereich genügend Bewegungsraum zur Verfügung steht.

Nach Abschluss aller Arbeiten wird es für Interessierte einen „Tag der 
offenen Tür“ geben. Hierzu informieren wir rechtzeitig.

***

Der Gemeinderat der Gemeinde Werda beschließt die Weiterentwick-
lung und weitere Nutzung des Gebäudes Kottengrüner Hauptstraße 37 
in 08223Werda, OT Kottengrün unter der Regie und im Eigentum der 
Gemeinde Werda (Grundsatzbeschluss einstimmig beschlossen).

Im Gebäude des bisherigen Kindergartens soll perspektivisch eine wei-
tere öffentliche Nutzung entwickelt werden als Haus der Vereine.

Zunächst wird im Rahmen der Förderung von Kleinprojekten noch in 
diesem Jahr die Freiflächengestaltung realisiert. 

Weiterhin sollen die beim Jubiläumsfest im Juni dieses Jahres erwirt-
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schafteten Mittel in die Gestaltung des Hauses der Vereine einfließen. 
(einstimmig beschlossen)

***

Der Gemeinderat erteilte weiterhin das gemeindliche Einvernehmen zu 
den Bauvorhaben
- Errichtung Garage mit Carport in der Pfarrstr. 60f in Werda
- Errichtung Einfamilienhaus/Abbruch Nebengebäude im Eimbergweg 4 

in Werda.

***

                                     
Die Gemeinde wünscht an dieser Stelle unseren Grundschülern, allen 
voran den 32 ABC-Schützen in unseren beiden 1. Klassen sowie dem 
Lehrerkollegium ein erfolgreiches und interessantes Schuljahr 2023/24. 

Ihre Carmen Reiher
Bürgermeisterin
.....................................................................................................................

Hallo Eimbergzwerge Groß und Klein,
wir laden  nochmal  ALLE  ein, am 6. Oktober ab

16:00 Uhr unser Gast zu sein !

Am letzten Tag im Kindergarten,
werden Hüpfburg, Gegrilltes, Getränke und ein kleines

Programm auf euch warten.

Auch Fotos aus vergangener Zeit,
halten wir für unsere Besucher bereit !

Alle Räume stehen offen
Und nun können wir nur hoffen,
dass ihr kommt in unser Haus,

denn danach ist̀ s  AUS.

Wie am Meer der feine Sand,
rinnt die Zeit durch unsre Hand!

Und es war wirklich schön,
sie ein Stück auch hier zu geh`n !

Waldwichtelnachrichten

Hurra endlich ist es so weit. Der Umzug in unseren neuen Kindergarten 
steht unmittelbar bevor. In der ersten Oktoberwoche werden die letzten 
Arbeiten im Innenbereich abgeschlossen. Die Arbeiten hierfür laufen in 
beiden Kindergärten auf Hochtouren. So gab es bereits die erste gemeinsame 
Dienstberatung, in der alle organisatorischen Fragen geklärt werden konnten. 
Außerdem konnte sich das neue Team schon ein bisschen kennenlernen.

Bei einem ersten gemeinsamen Elternabend konnten die Eltern schon 
mal ihre neue Einrichtung besichtigen. Viele zeigten sich beeindruckt 
von den schönen hellen Zimmern, den tollen Spielfluren und der geplan-
ten Erweiterung des Spielplatzes. 

Außerdem soll unsere Kita einen neuen Namen erhalten. Die Eltern 
haben dafür schon viele Vorschläge abgeben. Allerdings steht eine end-
gültige Entscheidung noch aus.

Auch wenn bis Oktober noch nicht alle Arbeiten am Außengelände ab-
geschlossen sind, hoffen wir doch auf einen problemlosen Start.

Von unserem Erzieherteam wird dafür alles getan, den Kindern ihren 
Neuanfang so harmonisch wie möglich zu gestalten. Falls unser Spiel-
platz noch nicht fertig sein wird, stehen erstmal viele Ausflüge in unsere 
wunderschöne Natur an.

Unsere 6 Schulanfänger dieses Jahr kommen nun leider nicht mehr in 
den Genuss, unsere neue Kita mitzuerleben. Wir möchten ihnen aber auf 
diesem Weg noch einmal viel Erfolg und Freude in der Schule wünschen. 

Wir, das Erzieherteam haben Euch gerne ein Stück auf Euren Weg ins 
Leben begleitet und hoffen, dass Ihr Euch gerne an Eure Zeit bei den 
Waldwichteln zurückerinnert.

.....................................................................................................................

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger von Werda 
und Kottengrün,

die Heimatstube Werda beabsichtigt in ihren Räumen 
wieder eine Sonderausstellung zu organisieren, die 
unter dem Motto steht: 

„40 Jahre Kindergarten Werda - 1983 - 2023“.

Stattfinden soll diese zum Kirmeswochenende, also am Samstag dem 
21. und Sonntag dem 22. Oktober, jeweils von 14.00 – 17.00 Uhr. 

Um die Ausstellung so abwechslungsreich wie möglich zu gestalten, 
wären wir noch an Bildmaterial (Bau des Kindergartens, Gruppenbilder 
usw.) interessiert, das abgegeben werden kann bei Daniel Gerbeth oder 
Gerold Schwenkbier. 

Bei Kaffee und Kirmeskuchen wird es zum Kirmeswochenende in der Hei-
matstube wieder gemütlich zugehen und Gelegenheit zu Gesprächen geben.

Auf Ihr Kommen freut sich das Team der Heimatstube Werda!



3

ERNEUERUNG DER LIEGEFLÄCHE IM GE-
LÄNDE DES FREIBADES KOTTENGRÜN 

DURCH DEN FÖRDERVEREIN!

Seit Oktober 2022 stand für den Förderverein für Sport und Jugendar-
beit e.V. die Sanierung der Liegefläche des Freibades Kottengrün auf 
dem Programm. Pünktlich zur Eröffnung des Freibades konnte am 
09.06.2023 die endgültige Fertigstellung vermeldet werden. Wir freuen 
uns, dass wir wieder einen Beitrag zum Erhalt und zur Verbesserung 
unseres Freibades leisten konnten.

Im ersten Step wurden die maroden und teilweise unterhöhlten Beton-
platten sowie die morschen Holzbänke entfernt. Danach wurde der Bo-
den ausgebaggert und Frostschutz eingebracht. Im Anschluss daran kam 
man zu der Erkenntnis, dass die Stützmauer ebenfalls erneuert werden 
musste. Folgerichtig kam es zum Abriss und Neuaufbau. Nachdem dies 
erfolgte, wurde Splitt aufgebracht und darauf wurden die neuen Rasen-
gittersteine verlegt. Diese wurden dann mit ca. 1.800 Stück Füllsteinen 
vervollständigt. Im letzten Schritt wurden die WPC-Bohlen als neue 
Sitzmöglichkeit auf der Stützmauer montiert.

Ein besonderer Dank gilt Thomas Dressel, der als „Bauleiter“ für die-
ses Objekt tätig war! Weiterhin möchten wir uns bei der Firma Hilti 
Deutschland AG für den ehrenamtlichen Abriss, bei Patrick Vogel für 
die Baggerarbeiten, bei der Firma Strobel + Schneider Bauservice für 
die unkomplizierte Hilfe in Bezug auf die Rüttelplatte, bei den Ge-
meindearbeitern Kai Degenkolb und Andre Ficker für die stetige Un-
terstützung und den Neuaufbau der Stützmauer, bei Marcus und Marco 
Haller für die Pflasterarbeiten sowie bei Kathrin Gerbeth und der 
Badinitiative bedanken. Natürlich bedanken wir uns auch bei allen an-
deren Helfern, die nicht namentlich erwähnt wurden und uns bei diesem 
Projekt tatkräftig unterstützt haben!

.....................................................................................................................

Der Hort in Werda berichtet

Nach drei Wochen Alltag im neuen Schuljahr blicken wir auf wunder-
schöne Sommerferien zurück, von denen wir Ihnen ein paar Einblicke 
gewähren wollen.

Anfangs hatten wir ja Glück mit dem Wetter und konnten einige schöne 
Schwimmbadstunden im Kottengrüner Bad verbringen. Außerdem 
spielten wir viel draußen und probierten uns beim Stoffbatiken aus – es 
entstanden sehr farbenfrohe Haarbänder und später auch noch Stoff-
beutel.

Ein Ausflug führte uns dann in der dritten Woche zur Waldwirschaft 
Thorey nach Falkenstein. Familie Groß erklärte uns viel über natürli-
che Waldwirtschaft und wir suchten verschiedene Blätter, Samen und 
Früchte, bevor wir dann - leider im Regen - Roster und Semmeln essen 
durften. So fielen die geplanten Ruderbootrunden aus. Aber es war sehr 
spannend und wir gingen jeder noch mit einem kleinen Insektenhotel 
nach Hause.

Ein herzliches Dankeschön an dieser Stelle für den tollen Tag.

Dann fuhren wir noch nach Plauen und werkelten in den Weberhäusern, 
es entstanden große Naturkränze, Filzblumen und Zauberkugeln, sowie 
schöne Mosaike. Die Zeit reichte sogar noch für ein Eis, bevor wir 
zurück an die Bushaltestelle mussten und gerade noch vor dem großen 
Regen zurückkamen.

In der Woche darauf besuchte uns Frau Hoereth vom Landratsamt und 
wir lernten viel über Mülltrennung und Recycling und schöpften danach 
auch noch selbst Papier.

Ja und dann – wie in jedem Jahr noch ein Kräutertag in Kottengrün. Die 
Kinder waren fleißig, zupften, hackten und wir kochten lecker mitein-
ander, bevor wir verschiedene Öle und Tinkturen ansetzten. Die ersten 
Ringelblumensalben sind schon fertig und die restlichen wertvollen 
Kräuterextrakte verarbeiten wir dann in den Herbstferien.

Und natürlich blieb noch ausreichend Zeit, um nach Herzenslust zu 
spielen und die Zeit zu genießen – vor allem, wenn sich unsere Eistruhe 
öffnete.

Bei uns gibt es nun eine personelle Änderung – Paul Kaiser hat uns 
verlassen, um wieder die Schulbank zu drücken – alles Gute dafür, aber 
wir konnten mit Philipp Meinl wieder einen jungen Mann bei uns im 
Team begrüßen und freuen uns auf die Zusammenarbeit.

Ihnen allen herzliche Grüße und einen hoffentlich schönen Spätsommer
Das ganze Hortteam

.....................................................................................................................

GRUNDSCHULE WERDA

Mit Freude ins neue Schuljahr für die ABC-Schützen

Am 19.08.2023 fand in der Turnhalle Werda eine stimmungsvolle Schul-
anfangsfeier statt. Die Feierstunde an diesem sonnigen Tag war geprägt 
von Freude, Begeisterung und Vorfreude auf die kommende Schulzeit.
Die Veranstaltung begann in der Schule selbst, wo sich die Schulanfän-
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ger gespannt versammelten. Als besondere Überraschung wurden sie 
von den örtlichen Feuerwehren abgeholt und zur Turnhalle begleitet. 
Dieser Anblick sorgte für leuchtende Augen bei den Kindern, die stolz 
in den roten Feuerwehrautos Platz nahmen. Dafür ein herzlicher Dank 
an die Kameraden der Feuerwehren Werda und Kottengrün.

In der Turnhalle erwartete die Anwesenden eine herzliche Begrüßung 
durch die Schulleiterin Frau Strobel. In ihrer Rede hieß sie die Schulan-
fänger und ihre Eltern willkommen und betonte die Bedeutung dieses 
besonderen Tages. Als Symbol der Unterstützung und Freude packte sie 
persönlich eine Zuckertüte für die Eltern.

Anschließend wurden die beiden Klassenlehrerinnen Frau Goller und 
Frau Spitzner vorgestellt. Mit herzlichen Worten wünschten sie ihnen 
viel Mut, Freude und spannende Erlebnisse mit ihren ABC- Schützen.
Ein Höhepunkt der Feier war das beeindruckende Programm der dritten 
Klasse und des Schulchors. Die Schülerinnen und Schüler zeigten ihr 
künstlerisches Talent, begeisterten das Publikum und trugen zur festli-
chen Stimmung in der Turnhalle bei.

Unter den zahlreichen Gästen waren neben dem Bürgermeister der Ge-
meinde Tirpersdorf, Herrn Six und in Vertretung der Bürgermeisterin 
der Gemeinde Werda, Herrn Teichmann, auch die Erzieherinnen und 
Erzieher der örtlichen Kindertagesstätten. Mit einer Mischung aus Stolz 
und Wehmut verabschiedeten sie ihre Schützlinge, die nun den nächsten 
Schritt in ihrer Bildungslaufbahn wagen.

Voller Spannung und Vorfreude konnten die ABC- Schützen es kaum 
erwarten, ihre Zuckertüten in Empfang zu nehmen. Diese symbolische 
Geste markierte den offiziellen Beginn ihrer Schulzeit und verlieh dem 
Tag eine zusätzliche Portion Freude und Zauber.

Alles in allem war die Einschulungsfeier der Grundschule Werda am 
19. August 2023 ein denkwürdiger Tag voller Emotionen, Stolz und 
Vorfreude, der den Schulanfängern einen unvergesslichen Start in ihre 
Schullaufbahn bescherte.

Lesenacht der dritten Klasse

Am Donnerstagabend dem 29.06.2023 trafen die Kinder der Klasse 
3 voller Aufregung und mit Kuscheltieren unter den Armen in der 
Grundschule Werda zu ihrer ersten Lesenacht ein. Schnell waren die 
Quartiere für die Nacht vorbereitet und die Eltern verabschiedet. Nach 
dem gemeinsamen Abendbrot ging es ans Lesen. Die Kinder tauchten in 
die Welt der Meere und Piraten ein und durften sich verschiedenen Auf-
gaben stellen. Nachdem die Unterwasserkamera gefunden und weitere 
Leserätsel geknackt wurden, gab es noch eine letzte gemeinsame Le-
serunde im Kerzenschein. Der Abend fand seinen Ausklang im eigenen 
Schlafsack mit Taschenlampe und dem Lieblingsbuch, bevor die Kinder 
hundemüde einschliefen. Die Lesenacht wurde am nächsten Morgen mit 
einem ausgiebigen gemeinsamen Frühstück beendet.

Termine Schadstoffmobil

Kottengrün Kulturhaus, Buswendeschleife 17.10.2023  14:45 - 15:30

Werda Standplatz Wertstoffcontainer 19.10.2023  15:45 - 16:30
 Am Sportplatz
.....................................................................................................................

KIG Landleben FFW Kottengrün

Wir laden herzlich ein zum

Sonntag, den 17. September 2023

13.30- 17.30 Uhr

Gelände des Forstbetriebs Pöhler & 

Gasthaus der Familie Zimmer in Kottengrün

u.a. Sachsen Forst - NUZ Oberlauterbach -
Geo-Umweltpark Vogtland zum 

Es erwartet Sie wieder ein buntes Allerlei aus
selbstgemachten Köstlichkeiten & liebevoll gefertigten

Alltagsgütern

Eimberger Musikanten

Für das leibliche Wohl 
ist bestens gesorgt

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

KIG Landleben & FFW Kottengrün
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Es erwartet Sie wieder ein buntes Allerlei aus 

selbstgemachten Köstlichkeiten, liebevoll gefertigten 

Alltagsgütern und Vorführungen in unserem Sägewerk 

Pöhler.

Zu unseren Produkten zählen:
• Kanthölzer verschiedener Dimensionen
• Pfosten und Brettware
• Latten und Schalung
• Hobelware
• Sonderanfertigungen und -maße 

Forstunternehmen Pöhler GmbH

Kottengrüner Hauptstraße 38, 08223 Kottengrün 

Tel.: 037463-77 4 66

Mail: saegewerk@forst-poehler.de
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12. Eimberger Herbstmarkt
Sonntag, den 17. September 2023

13:30 – 17:30 Uhr 

JETZT NEU!!!

TROCKENKAM
M
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Rechtsanwälte • Fachanwälte

BÖING & TIEMANN

FAMILIENRECHT • ERBRECHT • ARBEITSRECHT

Karlstraße 68 
Tel.: 03741-2764-0

08523 Plauen
Fax: 03741-222670

Unsere Bürozeiten: Montag bis Donnerstag 8.00 - 18.00 Uhr; Freitag 8.00 - 15.00 Uhr

Wir sind eine 1998 gegründete Rechtsanwaltssozietät mit Sitz in Plauen.
In allen Bereichen des Familien-, Erb- und Arbeitsrechts können wir kompetente Beratung und 
Vertretung garantieren.

Wir verstehen uns als Dienstleiter und bieten Ihnen neben unserem Fachwissen und Engagement 
folgenden besonderen Service an:

- Erster Termin garantiert binnen zwei Arbeitstagen ab Kontaktaufnahme
- Termine bei Bedarf am Wochenende
- Hausbesuche im begründeten Einzelfall

E-Mail: info@rae-boeing-tiemann.de
www.rae-boeing-tiemann.de

FA Christoph Tiemann

Fachanwalt für
Familienrecht

FA Volker Böing

Fachanwalt für
Arbeitsrecht



6 Jahrgang 2023 – Freitag, den 15. September – Nummer 5

GEMEINDE BERGEN

Gemeindeamt Bergen 
Falkensteiner Straße 10 Telefon: 037463/88201
08239 Bergen Telefax: 037463/8120

E-Mail: gemeinde-bergen@jaegerswald.de
Internet: www.bergen-vogtland.de

Öffnungszeiten 
Dienstag: 9.30 – 12 und 13 – 18 Uhr
Donnerstag:  8 – 12 Uhr
Sprechzeit Bürgermeister: Dienstag: 16 – 18 Uhr 
 nach Vereinbarung

Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner 
der Gemeinde Bergen,

der Gedanke – endlich Sommer – ist bisher enttäuschend. Erst große 
Hitze, dann Regen über Regen und zu kalt. Wenn man an Kälte denkt, 
kommt sofort ein ungutes Gefühl auf, wie wird es in Zukunft mit meiner 
Heizung. Leider müssen wir fürchten, dass das Gebäudeenergiegesetz 
(GEG) nach der Sommerpause unverändert durch den Bundestag geboxt 
werden soll. Für den Neubau von Häusern ist eine strikte Vorgabe von 
energieeffizienten Heizungen sinnvoll. Aber was wird mit den Häusern, 
die 50 oder 100 Jahre alt sind? Hier werden die Hinweise aus Kommu-
nen sowie aus Bau- und Wohnungswirtschaft in keiner Weise berück-
sichtigt. Bislang liegen auch keine Förderkonzepte vor. Es gibt lediglich 
nur wenig konkrete Leitplanken, wie der Einbau von Heizungsanlagen 
den Anforderungen des GEG genügen soll. Ist für Altbauten eine Hy-
bridheizung erforderlich, wird Dämmung zur Pflicht, um überhaupt an 
eine Förderung zu gelangen? Ohne diese Fragen abschließend zu klären, 
soll das GEG durch die Ampel beschlossen werden.

Unter einer Wärmewende und einem technologieoffenen GEG stelle ich 
mir vor: „Die Aufgabe kann nicht sein, wie dämme ich das Haus am 
besten, sondern wie kann ich den CO2-Ausstoß reduzieren.“

Ich wünsche uns allen, dass der Sommer sich doch noch von seiner bes-
ten Seite zeigt und die Kirmes in Bergen vom 8. bis 10. September uns 
Freude bringt und zur Entspannung beiträgt.

Ihr Bürgermeister Günter Ackermann
.....................................................................................................................

Nachfolgend erhalten Sie Informationen über die Sitzung des Gemein-
derates Bergen am 18.07.2023:

Beratung und Beschlussfassung zur Auftragsvergabe von Lieferleis-
tungen für die Anschaffung eines Transporters

Der Gemeinderat der Gemeinde Bergen beschließt auf Grundlage der 
vorliegenden Angebote die Auftragsvergabe von Lieferleistungen für 
die Anschaffung eines Transportes an die Firma Autohaus Möckel 
GmbH, Gewerbegebiet Nord-West 23 in 08228 Rodewisch zu vergeben. 
Die vorgenannte Firma war der wirtschaftlich günstigste Bieter für die 
Gemeinde.

Die Angebotssumme beläuft sich auf eine monatliche Leasingrate von 
brutto 521,72 € bei 48 Monaten Laufzeit.

Abstimmungsergebnis BV-Nr.: 2023/12
Anwesend: 10     Ja-Stimmen: 10     Nein-Stimmen: 0     Enthaltungen: 0
Befangenheit: 0

Der Beschluss wird einstimmig gefasst.
.....................................................................................................................

Beratung und Beschlussfassung zur Auftragsvergabe von Straßen- 
und Tiefbauleistungen zur Deckenherstellung Am Anger

Der Gemeinderat der Gemeinde Bergen beschließt auf Grundlage 
der vorliegenden Angebote die Auftragsvergabe von Straßen- und 
Tiefbauleistungen zur Deckenherstellung des Verkehrsweges Am An-
ger an die Firma HHS Riedel, Am Anger 7 in 08626 Adorf/Vogtl. zu 
vergeben.

Die vorgenannte Firma war der wirtschaftlich günstigste Bieter für die 
Gemeinde.

Die Angebotssumme beläuft sich auf brutto 12.852,00 €.

Abstimmungsergebnis BV-Nr.: 2023/13
Anwesend: 10     Ja-Stimmen: 10     Nein-Stimmen: 0     Enthaltungen: 0
Befangenheit: 0

Der Beschluss wird einstimmig gefasst.
.....................................................................................................................

Beratung und Beschlussfassung zur Auftragsvergabe von Liefer-
leistungen für die Herstellung eines Fahrgastunterstandes in der 
Gemeinde Bergen

Für die Herstellung eines Fahrgastunterstandes in der Gemeinde Bergen 
werden Gesamtkosten in Höhe von 8.981,03 € veranschlagt. Im Rahmen 
der Kleinprojekteförderung beträgt der Eigenanteil der Gemeinde Ber-
gen 1.981,03 € bei einem Fördersatz von 80%.

Der Gemeinderat der Gemeinde Bergen beschließt auf Grundlage der 
vorliegenden Angebote die Auftragsvergabe von Lieferleistungen für 
die Herstellung eines Fahrgastunterstandes in der Gemeinde

Aus der Sitzung des Gemeinderates Bergen vom 15.08.2023:

Der Bürgermeister informierte in der Sitzung zum Erfüllungsstand des 
Haushaltes zum 30.06. des laufenden Jahres.

Im Ergebnishaushalt wurden bis zu diesem Zeitpunkt keine wesent-
lichen Planabweichungen festgestellt. Abweichungen ergeben sich im 
Bereich der Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen. Geplante 
Instandsetzungsarbeiten im Straßenbau und der Gewässerunterhaltung 
erfolgen im 2. HJ 2023.

Im Finanzhaushalt wurden bis auf geringe Teilzahlungen, u.a. Zahlun-
gen für Planungen für die jeweiligen Maßnahmen, noch keine Investiti-
onen getätigt. Die Realisierung der Investitionsvorhaben soll planmäßig 
im 2. HJ 2023 erfolgen.
.....................................................................................................................

Hydrantenkontrolle in unserem Ort

Einsatztechnisch gestaltete sich das Jahr für die Kameraden der FFw 
Bergen bisher (glücklicherweise) sehr ruhig. Während andere Wehren 
bisweilen im Dauereinsatz waren, um Unwetterschäden zu beseitigen, 
machten Sturm, Hagel und Starkregen bislang weitgehend einen Bogen 
um unsere Gemeinde. Auch Feuer mussten in diesem Jahr zum Glück 
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noch nicht gelöscht werden. Dass dies sich aber sehr schnell ändern 
kann, bewiesen mehrere Brand-Einsätze im vergangenen Jahr, u.a. der 
große Scheunenbrand in Trieb. Umso wichtiger ist es dann, schnell auf 
ausreichend Löschwasser zurückgreifen zu können. Die Kameraden der 
Bergener Feuerwehr nutzten daher die Dienste wähernd der Ferienzeit 
im Sommer auch in diesem Jahr wieder, um die Hydranten und Wasse-
rentnahmestellen im Ort auf ihre Zugänglichkeit und Funktionsfähigkeit 
zu überprüfen. Im Auftrag des Landratsamtes wurden überdies Lösch-
wasserentnahmestellen in Waldgebieten zum Zwecke der Waldbrandbe-
kämpfung kontrolliert, fotografiert und via Tablet in die Feuerwehr-App 
für Thüringen und Sachsen der Bergakademie Freiberg eingepflegt. Dort 
sind auch alle Hydranten des Ortes in einer interaktiven Karte hinterlegt. 

Bei der Kontrolle aller Hydranten konnte festgestellt werden, dass sich nicht 
alle in einem funktionsfähigen Zustand befanden. Einige Deckel waren 
beschädigt oder ließen sich auch mit Spezialwerkzeug nicht öffnen. An-
dere Hydranten waren durch Schlamm oder darin stehendes Wasser nicht 
nutzbar. All diese Mängel wurden von der Feuerwehr erfasst und durch die 
Gemeinde Bergen an den Zweckverband Wasser und Abwasser (ZWAV) 
Vogtland weitergeleitet, der für die Instandsetzung verantwortlich ist. 

Bleibt zu hoffen, dass noch lange auf einen Zugriff auf die Hydranten 
verzichtet werden kann und unser Ort auch weiter von größeren Sach- 
oder gar Personenschäden verschont bleibt. 

Kameraden der FFw Bergen bei der Hydrantenkontrolle
.....................................................................................................................

Jahresausfahrt des Heimatvereins Bergen

Am 10.August war es wieder mal soweit. Der Heimatverein Bergen, 
namentlich Heimatfreund Wolfgang Bernhard, organisierte für seine 
Mitglieder und viele Einwohner aus Bergen und Umgebung, die schon 
darauf gewartet haben, seine Jahresausfahrt. Diesmal ging es nach Bay-
ern, genauer gesagt ins Fränkische.

Ziel waren der Ochsenkopf und die Porzellanstadt Selb. Bei bestem 
Reisewetter startete die Fahrt zum Ochsenkopf, wo uns ein Vertreter 
des  dortigen Tourismusverbandes und ein Wanderführer schon erwar-
teten. Wir erhielten interessante Informationen zum Fernsehturm, zum 
Goethefelsen und zu den laufenden Vorhaben am Ochsenkopf (unter 
anderem zur Modernisierung der beiden Bergbahnen). Viele Teilnehmer 
waren sicher nicht das letzte Mal hier, ließ sich vernehmen.

In der Gaststätte „Blaemli Alm “im Ort Neubau gab es ein vorzügliches 
Mittagessen. Jeder hatte sich gemerkt, was er vorher auf der Speisenliste 
angekreuzt hatte.

Nächster Programmpunkt war der Besuch des „Porzellanikons“ in Selb, 
einer 1969 stillgelegten Rosenthal-Fabrik, in der sechs noch vorhandene 
mächtige Rundöfen noch begehbar sind,

Von der unscheinbaren Masse am Anfang des Produktionsprozesses 
über den fertig gebrannten, zunächst noch weißen Scherben, bis zur 

fertig verzierten Ware reicht das Spektrum, über das wir in interessan-
ten Ausführungen informiert wurden. 300 Jahre Produktionsgeschichte 
wurden somit veranschaulicht.

Nach den Anstrengungen des Museumsrundganges schmeckten Kaffee 
und Kuchen besonders gut.

Den Abschluss der Ausfahrt bildete ein Besuch im Outletcenter Selb, wo 
man sein Geld loswerden konnte.

Gegen 18.00 Uhr ging der Ausflug mit dankbaren Reisegästen zu Ende.
Besonderer Dank geht an Wolfgang Bernhard für die sehr gute Organisation.

.....................................................................................................................

Neues aus der Kita am Ententeich

Im Mai wartete eine große Überraschung auf unsere Kinder. Der 
Abenteuerspielplatz der Kita am Ententeich wurde um ein Spielgerät, 
das über Spendengelder finanziert wurde, erweitert. Nachdem schon 
einige Tage vorher geheimnisvolle Arbeiten im Gange waren, konnte 
am 12.05.23 das neue Spielgerät endlich in Beschlag genommen werden.  
Jeder wollte die neue Wippe sofort ausprobieren und alle hatten viel 
Spaß daran. Vielen Dank allen freundlichen Spendern!!!

Zum Kindertag am 1. Juni wurde in der Kita eine große Party gefeiert. 
Die Sonne strahlte über unserem festlich geschmückten Spielplatz. 
Viele Höhepunkte warteten auf unsere Kinder. Im Pavillon wurde ge-
bastelt, verschiedene fröhliche Wettspiele wurden durchgeführt und die 
Kleinsten fühlten sich besonders im Bällebad wohl. Bei der Kinderdisco 
überraschten uns einige Kinder mit ihren tollen Tanzeinlagen. An der 
Dinobar gab es kühle Getränke und ein Picknick unter der X-Hütte 
durfte auch nicht fehlen. Der Vormittag ging viel zu schnell vorbei, 
aber selbst dem stärksten Partylöwen gingen irgendwann die Kräfte aus.
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Eine schöne Tradition ist in jedem Jahr der Ausflug der Schulanfänger 
auf den Bauernhof der Familie Jentsch in Schöneck. Die Aufregung stieg 
schon Wochen vorher, denn für manche Kinder bedeutete das ja auch, das 
erste Mal ohne Eltern auswärts zu schlafen. Große Koffer und Rucksäcke 
wurden gepackt und als die Kinder mit ihren Erzieherinnen vom Taxi an 
der Kita abgeholt wurden, erreichte die Aufregung ihren Höhepunkt.  Kühe 
melken, Hühner füttern, Kätzchen streicheln, Pferde reiten, Traktor fahren 
und viel über das Leben auf den Bauernhof erfahren, aber auch toben auf 
dem Spielplatz, Eis essen und nicht zuletzt die Plünderung des Zuckertüten-
baumes füllten den Tag mit spannenden Ereignissen. Nachdem alle Kinder 
glücklich und ohne Heimweh die Nacht verbrachten, lecker und reichhaltig 
frühstückten, kamen die Eltern am nächsten Morgen um ihre Lieblinge 
abzuholen und sich von all den Abenteuern berichten zu lassen.

Das nächste Highlight ließ nicht lange auf sich warten, denn Feste sollte 
man bekanntlich feiern, wie sie fallen. So wurde auch unser jährliches 
Kinderfest am 24. Juni mit großer Vorfreude erwartet. Dank vieler fleißi-
ger Helfer wurde auch dieser Tag zu einem schönen Höhepunkt für unsere 
Kinder mit ihren Familien. Nach wochenlanger Vorbereitung und Planung 
durch unsere Elternvertreter starteten wir bei blauem Himmel und Sonnen-
schein in einen abwechslungsreichen und fröhlichen Nachmittag. Die Kin-
der strömten mit ihren Familien herbei, ihre Augen voller Vorfreude und 
mit einem breiten Lächeln im Gesicht. Viele Muttis hatten wieder leckere 
Kuchen gebacken, die von den zwei netten Frauen des Heimatvereines 
verkauft wurden. Im Schatten eines Pavillons fand das Kinderschminken 
statt. Geschickte Hände zauberten mit bunten Farben wunderschöne Motive 
auf die zarten Gesichter der Kinder. Auch lustige Glitzertattoos schmückten 
bald viele Kinderarme. Von flinken Händen wurden lustige Ballonfiguren 
gezaubert, die mit viel Begeisterung angenommen wurden. Nicht weit vom 
Schminkpavillon entfernt stand die imposante Hüpfburg. Mit leuchtenden 
Farben und lustigen Figuren zog sie die kleinen Abenteurer an. Die Eltern 
und Großeltern beobachteten ihre kleinen Wirbelwinde und freuten sich an 
ihrer Begeisterung. Ein weiterer Anziehungspunkt war natürlich die große 
Feuerwehr. Mit lustigen Wasserspritzwettkämpfen erfreuten die Feuer-
wehrleute die großen und kleinen Festbesucher. Eine gut bestückte Tombola 
begeisterte mit kleinen und großen Preisen. Kein Kind ging dabei leer aus. 
Zwei Papas sorgten am Grill dafür, dass niemand hungrig nach Hause ge-
hen musste. Es gab leckere Steaks, Roster und kühle Getränke. Für die klei-
nen Besucher gab es kostenlose Würstchen und ein kleines Getränk. Es war 
ein Nachmittag voller Spiel, Spaß und Gemeinschaft. Unser Dankeschön 
gehört allen fleißigen Helfern der Feuerwehr, des Fußballvereins, dem 
Heimatverein, dem Elternrat und allen Eltern, die uns unterstützt haben.

.....................................................................................................................

Termine Schadstoffmobil

Bergen Standplatz Wertstoffcontainer  19.10.2023 13:45 - 14:30c
.....................................................................................................................

Tag und Nacht für Sie erreichbar:

0173 5196822

www.bestattungen-auerbach.de

Filiale Treuen:
André W. Ludwig
geprüfter Bestatter
Bahnhofstraße 25
08233 Treuen

Filiale Auerbach:
Isabel Ludwig

Inhaberin / Geschäftsführerin
Pfarrgasse 3

08209 Auerbach

  gemeinsam für Sie da!
 Wir sind

Adolf-Damaschke-Straße 99
08606 Oelsnitz/Vogtl.
Tel.: 037421 495-0
E-Mail: info@oewog.de
www.oewog.de

Leben im Sperkennest

Ihr kommunaler
Partner in 

Sachen Immobilien.
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GEMEINDE THEUMA

Gemeindeamt Theuma 
Hauptstraße 29 Telefon: 037463/88291
08541 Theuma Telefax: 037463/88330

E-Mail: gemeinde-theuma@jaegerswald.de
Internet: www.theuma-vogtland.de

Öffnungszeiten 
Montag: 8.30 - 12 und 12.30 - 16 Uhr
Donnerstag: 13 - 18 Uhr
Sprechzeiten Bürgermeister:  Donnerstag: 16 - 18 Uhr
 oder nach Vereinbarung

Bekanntmachung der Beschlüsse aus der öffentlichen Sitzung des 
Gemeinderates Theuma vom 31.07.2023

B 01/46/2023
Beschluss zum Verzicht auf formelle Bestandteile sowie Jahresab-
schlussarbeiten der Jahresabschlüsse 2017 - 2020 gem. § 63 Abs.9 Säch-
sische Kommunalhaushaltsverordnung (SächsKomHVO)

Der Gemeinderat Theuma beschließt, für die zurückliegenden Haus-
haltsjahre 2017 - 2020 vom Wahlrecht gem. § 63 Abs. 9 Nr. 1, 3, 5, 7, 9, 
10 und 11 SächsKomHVO Gebrauch zu machen und im Zusammenhang 
mit der Erstellung der Jahresabschlüsse bis einschl. 2020 auf folgende 
Bestandteile zu verzichten:

Bildung und Auflösung von aktiven und passiven Rechnungsabgren-
zungsposten, sofern die vollständige Auflösung des Rechnungsabgren-
zungspostens spätestens mit dem Jahresabschluss für das Haushaltsjahr 
2021 zu buchen ist (§ 63 Abs. 9 Nr. 1 SächsKomHVO) 

körperliche Bestandsaufnahme von Vermögensgegenständen, sofern 
deren Erfassung und Bewertung durch Anwendung des Buchinventur-
verfahrens sichergestellt ist (§ 63 Abs. 9 Nr. 3 SächsKomHVO)

Abschreibung und Zuschreibung von Vermögensgegenständen des 
Umlaufvermögens sowie Auflösung und Zuschreibung der ihnen zu-
geordneten passiven Sonderposten (§ 63 Abs. 9 Nr. 5 SächsKomHVO)

Wertberichtigungen von Forderungen (§ 63 Abs. 9 Nr. 7 SächsKomHVO)

interne Leistungsverrechnungen (§ 63 Abs. 9 Nr. 9 SächsKomHVO)
Teilergebnis- und Teilfinanzrechnung (§ 63 Abs. 9 Nr. 10 SächsKomHVO)

Angabe nicht bilanzierter Vorbelastungen künftiger Haushaltsjahre, die 
eine Belastung der Haushaltsjahre bis 2020 darstellen (§ 63 Abs. 9 Nr. 
11 SächsKomHVO).

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen

B 02/46/2023
Beratung und Beschlussfassung zum gemeindlichen Einvernehmen

Der Gemeinderat der Gemeinde Theuma erteilt nach den vorliegenden 
Planungsunterlagen das gemeindliche Einvernehmen zum Bauvorhaben.
Bauvorhaben: Anbau Wintergarten mit Terrasse und Erweiterung Gau-
pe an vorhandenem Einfamilienwohnhaus

Bauort: 08541 Theuma, Stöckigter Weg 11

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen

B 03/46/2023
Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe von Straßenbauarbei-

Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner 
der Gemeinde Theuma,

ten zur Deckenerneuerung Bergener Straße Bauabschnitt 4, Stra-
ßenbauarbeiten in der Gemeinde Theuma

Der Gemeinderat der Gemeinde Theuma beschließt die Vergabe von 
Bauleistungen zur Straßeninstandsetzung - 4. BA Bergener Straße an 
die Firma UTR GmbH, Hauptstraße 1 in 08606 Bösenbrunn OT Schön-
brunn zu vergeben.

Die vorgenannte Firma war bei der vorliegenden Ausschreibung (3 An-
gebote erhalten) der wirtschaftlich günstigste Bieter für die Gemeinde.

Die Angebotssumme beläuft sich auf brutto 129.973,86 €.

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen

B 04/46/2023
1. Nachtrag im Gewerk Tiefbauleistungen zur Erneuerung der Zu-
fahrt am Teich in der Neumühle der Gemeinde Theuma

Der Gemeinderat der Gemeinde Theuma beschließt die Vergabe von zu-
sätzlichen Tiefbauarbeiten (1. Nachtrag) zur Erneuerung einer Zufahrt 
am Teich in der Neumühle der Gemeinde Theuma (Flurstücke 957 und 
1194 Gemeinde / Gemarkung Theuma) an die Firma Windisch, Falken-
steiner Straße 2 in 08239 Bergen zu vergeben.

Die Angebotssumme beläuft sich auf brutto 2.368,10 €.

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen

B 05/46/2023
Auftragsvergabe von Maurer-, Maler und Tiefbauarbeiten am Ge-
meindeamt Theuma zur Herstellung der Fassade

Der Gemeinderat der Gemeinde Theuma beschließt die Vergabe von 
Maurer-, Maler- und Tiefbauarbeiten zur Herstellung der Fassade am 
Gemeindeamt Theuma an die Firma Ludwig & Ludwig Bau GbR, Kor-
naer Straße 22 in 08223 Werda / OT Kottengrün zu vergeben.

Die vorgenannte Firma war der wirtschaftlich günstigste Bieter für die 
Gemeinde (2 Angebote, 1 Absage erhalten).

Die Angebotssumme beläuft sich auf brutto 13.980,57 €

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen

B 06/46/2023
Beschluss zur kostenfreien Nutzung von Bierzeltgarnituren und 
Partyzelten

Der Gemeinderat Theuma beschließt die kostenfreie Nutzung der aus-
geliehenen Gegenstände (Bierzeltgarnituren und Partyzelte) im Nach-
gang des am 10.06.2023 durchgeführten Straßenfestes in der Siedlung 
Kemmlerblick in der Gemeinde Theuma.

Abstimmungsergebnis: mehrstimmig angenommen
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Bekanntmachung der Beschlüsse aus der öffentlichen Sitzung des 
Gemeinderates Theuma vom 28.08.2023

B 01/47/2023
Beratung und Beschlussfassung zum gemeindliche Einvernehmen

Der Gemeinderat der Gemeinde Theuma erteilt nach den vorliegenden 
Planungsunterlagen das gemeindliche Einvernehmen zum Bauvorhaben:

Neubau Wohnhaus
Bauort: 08541 Theuma, Lindenweg, Flurstück 25/2 Gemarkung Theuma
Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen
.....................................................................................................................

Bekanntmachung der Haushaltssatzung der Ge-
meinde Theuma für das Haushaltsjahr 2023

Aufgrund von § 74 der Sächsischen der Gemeindeordnung, in der 
jeweils geltenden Fassung, hat der Gemeinderat in der Sitzung am 
15.05.2023 folgende Haushaltssatzung beschlossen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2023, der die für die Erfüllung 
der Aufgaben der Gemeinden voraussichtlich anfallenden Erträge und 
entstehenden Aufwendungen sowie eingehenden Einzahlungen und zu 
leistenden Auszahlungen enthält, wird:

Im Ergebnishaushalt mit dem
- Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf 2.140.595,00 EUR
- Gesamtbetrag der ordentlichen 

Aufwendungen auf 2.303.580,00 EUR
- Saldo aus den ordentlichen Erträgen und Auf-

wendungen (ordentliches Ergebnis) auf -162.985,00 EUR

- Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge auf 14.000,00 EUR
- Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwen-

dungen auf 0,00 EUR
- Saldo aus den außerordentlichen Erträgen und 

Aufwendungen (Sonderergebnis) auf 14.000,00 EUR

- Gesamtergebnis auf -148.985,00 EUR

- Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehl-
beträgen des ordentlichen Ergebnisses aus Vor-
jahren auf 0,00 EUR

- Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehl-
beträgen des Sonderergebnisses aus Vorjahren auf 0,00 EUR

- Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages im 
ordentlichen Ergebnis mit dem Basiskapital ge-
mäß § 72 Absatz 3 Satz 3 SächsGemO auf 140.504,00 EUR

- Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages im 
Sonderergebnis mit dem Basiskapital gemäß § 
72 Absatz 3 Satz 3 SächsGemO auf 0,00 EUR

- veranschlagtes Gesamtergebnis auf -8.481,00 EUR

Im Finanzhaushalt mit dem
- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender 

Verwaltungstätigkeit auf 2.036.878,00 EUR
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender 

Verwaltungstätigkeit auf 2.026.614,00 EUR
- Zahlungsmittelüberschuss oder -bedarf aus lau-

fender Verwaltungstätigkeit als Saldo der Ge-
samtbeträge der Einzahlungen und Auszahlun-
gen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 10.264,00 EUR

- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitions-
tätigkeit auf 38.100,00 EUR

- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitions-
tätigkeit auf 268.500,00 EUR

- Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit auf -230.400,00 EUR

- Finanzierungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag als 
Saldo aus dem Zahlungsmittelüberschuss oder 
-fehlbetrag aus laufender Verwaltungstätigkeit und 
dem Saldo der Gesamtbeträge der Einzahlungen 
und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf -220.136,00 EUR

- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzie-
rungs tätigkeit auf 0,00 EUR

- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzie-
rungstätigkeit auf 25.000,00 EUR

- Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit auf -25.000,00 EUR

- Veränderung des Bestandes an Zahlungsmitteln 
im Haushaltsjahr auf -327.136,00 EUR

festgesetzt.
§ 2

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kre dit-
aufnahmen für Investitionen und Investitions-
förderungsmaßnahmen wird auf 0,00 EUR
festgesetzt.

§ 3
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächti-
gungen zum Eingehen von Verpflichtungen, die 
künftige Haushaltsjahre mit Auszahlungen für In-
vestitionen und Investitionsfördermaßnahmen be-
lasten (Verpflichtungsermächtigungen), wird auf 0,00 EUR
festgesetzt.

§ 4
Der Höchstbetrag der Kassenkredite, der zur 
rechtzeitigen Leistung von Auszahlungen in An-
spruch genommen werden darf, wird auf 300.000,00 EUR
festgesetzt.

§ 5
Die Hebesätze werden wie folgt festgesetzt:
für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 
(Grundsteuer A) auf 370,00 v.H.
für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 490,00 v.H.
für die baureifen Grundstücke (Grundsteuer C) 
auf 0,00 v.H.
für die Grundstücke in Gebieten für Windenergie-
anlagen (Grundsteuer D) auf 0,00 v.H.
Gewerbesteuer auf 435,00 v.H.

Theuma, den 24.08.2023

Uwe Riedel Siegel
Bürgermeister

Die Gesetzmäßigkeit der Haushaltssatzung 2023 der Gemeinde Theu-
ma wurde mit Bescheid vom 15.08.2023 durch das Landratsamt 
Vogtlandkreis bestätigt.
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Die öffentliche Bekanntmachung der Haushaltssatzung erfolgt aufgrund 
des § 76 Abs. 3 der SächsGemO. Es wird darauf hingewiesen, dass der 
Haushaltsplan für das Jahr 2023 in der Zeit vom 

Dienstag, den 19.09. bis Dienstag, den 26.09.2023
während der Öffnungszeiten des Verwaltungsverbandes Jägerswald, 
Hauptstr. 41, 08606 Tirpersdorf
Montag 9.00 – 11.00 Uhr
Dienstag 9.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr
Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag 7.00 – 11.30 Uhr 

zur Einsichtnahme ausliegt.

Hinweis nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat 
Sachsen (SächsGemO)

Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO gelten Satzungen, die unter Verlet-
zung von Verfahrens und Formvorschriften zu Stande gekommen sind, 
ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang an gültig zu Stande 
gekommen. Dies gilt nicht, wenn

1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung 

oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO we-

gen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist

a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber 

der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verlet-
zung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach den Ziffern 3 und 4 geltend gemacht worden, 
so kann auch nach Ablauf der in § 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist 
jedermann diese Verletzung geltend machen.

Theuma, den 24.08.2023 

Uwe Riedel
Bürgermeister
.....................................................................................................................

Die Gemeinde wünscht allen Schülern der Grundschule Theuma, vor 
allen den Schulanfängern sowie dem Lehrerkollegium ein erfolgreiches 
Schuljahr 2023/24.

Allgemeine Informationen

Mit der Sanierung der Fassade des Gemeindeamtes wurde begonnen. 
Die Fassade des Gemeindeamtes an der Straßenseite und an der Gie-
belseite zur Kirche soll hergestellt und ausgebessert werden. Hierzu 
werden Maurer-, Maler- und ggf. Tiefbauarbeiten erforderlich.

Für die Herstellung der Fassade werden Gesamtkosten in Höhe von 
13.980,57 € veranschlagt.

Das Projekt wird mit Mitteln der Kleinprojekteförderung aus dem Regi-
onalbudget 2023 (LEADER-Aktionsgruppe Sagenhaftes Vogtland e.V.) 
getragen. Im Rahmen der Kleinprojekteförderung beträgt der Eigenan-
teil der Gemeinde Theuma 6.980,57 € bei einem Fördersatz von 80% 
jedoch bei einer Deckelung der Fördersumme von 7.000,00 €.

Auf Wunsch der Bürgerschaft wurde in der Haltestelle Warte, Theuma 
(Pfarramt) eine Bank aufgestellt. Ältere und gehbehinderte Bürger 
haben nun die Möglichkeit, während der Wartezeit auf den Bus die Sitz-
möglichkeit zu nutzen. Für die Bereitstellung der Bank danken wir der 
Agrargenossenschaft Theuma-Neuensalz eG.
.....................................................................................................................

Gerne kann das Obst der Apfelbäume auf dem Gemein-
degrundstück an der Gartenstraße (ehemaliger Bahn-
damm) von den Bürgern geerntet werden.

Uwe Riedel
Bürgermeister

.....................................................................................................................

Baumaßnahmen am Sportgelände des SV Theuma

In den letzten Jahren entwickelte sich der sportliche Bereich des SV 
Theuma sehr erfolgreich. Neben dem Neuaufbau der Jugendarbeit und 
einer sehr erfolgreichen zweiten Mannschaft in Spielgemeinschaft mit 
der SpVgg Zobes, entstand eine junge talentierte erste Mannschaft mit 
vielen Theumaer Spielern, welche nach dem Aufstieg im vorletzten Jahr 
gewillt ist, sich permanent weiterzuentwickeln – das nimmt man auch 
im ganzen Vogtland so wahr.

Auch neben dem Platz finden sich stetig viele Helfer rund um den Verein ein, 
um die Rahmenbedingungen des SV Theuma kontinuierlich zu verbessern.

Nach den vielen Jahren ohne sichtliche Veränderungen, konnte man in 
den letzten 3 Jahren bereits einige kleine Fortschritte erzielen. 

Nun stehen aber große Veränderungen am Theumaer Sportgelände an. 
Mit Hilfe des Förderprogramms LEADER wird unser Vereinsgelände 
dabei erneuert und modernisiert.

Dabei sind in den nächsten Wochen und Monaten folgende Baumaß-
nahmen geplant und teilweise bereits erfolgt:
- Abriss der „Waldtribüne“
- Erneuerung der Spielfeld-Barriere
- Errichtung einer neuen Fertigteilgarage als Lagerraum
- Anlage eines Trainingsplatzes (zwischen hinterem Tor und dem Feld)
- Umrüstung der Flutlichtanlage auf LED
- Einfriedung des gesamten Sportgeländes
- Erneuerung der Auswechselkabinen und Sitzplätze

Für unseren kleinen Sportverein stellen diese Baumaßnahmen nicht nur 
organisatorisch einen „Kraftakt“ dar. Neben der kompletten Planung 
und Bauüberwachung muss der SV Theuma dabei auch einen nicht 
unerheblichen Eigenanteil leisten, um diese dringend notwendige Auf-
wertung des Sportgeländes zu ermöglichen.
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Über jegliche Unterstützung für unseren Verein würden wir uns dabei 
sehr freuen. Sprechen Sie uns daher gerne jederzeit an. Gemeinsam kön-
nen wir viel für unseren 110-jährigen Verein und damit auch für unser 
schönes Dorf erreichen.

Vielen Dank!

SV Theuma – Gemeinsam für unser Dorf!
.....................................................................................................................

FREIWILLIGE FEUERWEHR THEUMA 
Retten - Löschen - Bergen - Schützen

Zeltlager der Jugendfeuerwehr Theuma
Vom Freitag, den 07.07.23 bis Sonntag, den 09.07.23 fand wieder das 
jährliche Zeltlager der Jugendfeuerwehren statt. Diesmal trafen sich 
15 Jugendfeuerwehren in Pausa. Da das Zeltlager auf dem Gelände des 
Freibades stattfand, gab es bei den sehr warmen Temperaturen öfters 
eine willkommene Abkühlung. Alle Mannschaften mussten wieder 
beim anstehenden Leistungsmarsch an mehreren Stationen ihr bereits 
erlerntes Können unter Beweis stellen.

Einen Dank an Jugendwart Matthias Riedel und den Kameraden Mathi-
as Hüttner und Florian Ottiger für ihre Unterstützung an den drei Tagen.

Hinten von links: Felix Müller, Lilien Geipel, Sara Müller, Vivien Hoy-
er, Kamerad Mathias Hüttner, Kamerad Florian Ottiger
Vorn von links: Ben Roland, Alex Roth, Tim Riedel, Fritz Schulz, Mag-
dalena Hertel, Emilia Urban

Helko Kölbel
Schriftführer
.....................................................................................................................

Schulanfang 2023

Im neuen Schuljahr 2023/24 begrüßen wir an unserer Grundschule 
Theuma 

24 Erstklässler.

Diese kommen aus den Orten: Theuma, Bergen, Großfriesen, Droß-
dorf, Juchhöh, Lottengrün, Schloditz und Plauen.

Die Aufregung war sehr groß, aber Ablenkung bekamen die Erstklässler 
von einem bunten Programm, welches unsere 4. Klasse auf die Beine 
gestellt hat.

Zum Schluss warteten alle auf die Zuckertüten, doch herje wo waren 
die. Nirgends lagen oder standen sie. Doch dann, was war das? Tatütata, 
Tatütata“, die Feuerwehr fuhr auf den Schulhof.

Ein großes Dankeschön geht auch in diesem Jahr wieder an Matthias 
Riedel für die Fahrt mit der Bimmelbahn und natürlich auch an die 
Freiwillige Feuerwehr Theuma, die für große Augen sorgte, als Sie die 
Zuckertüten brachten und an unsere Erstklässler übergaben.

.....................................................................................................................

Papiersammlung

Auch dieses Schuljahr sammeln wir weiter fleißig Papier.

Sie können gern Zeitung, Zeitschriften etc. (keine Pappe oder Kartons) 
in unseren gelben Papiercontainer werfen.

Für jeden vollen Container erhalten wir Geld um das Schulleben ein 
bisschen bunter gestalten zu können.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung. 
.....................................................................................................................

Initiative für Theuma e.V.

Auch dieses Jahr hat die Initiative für 
Theuma e.V. wieder Einiges für das 
Dorfleben getan. Im Rahmen von „Ge-
meinsam geht ś besser“ im Frühjahr wa-
ren wir wieder an verschiedenen Stellen 
präsent:

So wurde gemeinsam mit den „jugendli-
chen Bewohnern“ der Jugendbauwagen 
gestrichen und nebenan der Spielplatz 
einer „Kur“ unterzogen,- Unkraut ge-
zupft, Sandkasten gestrichen, Rinden-
mulch verteilt.

Ein weiterer Trupp war in der Zwischenzeit im Gemeindeamt mehr oder 
weniger in eigener Sache aktiv: hier hat uns die Gemeinde dankens-
werter Weise Räume zur Verfügung gestellt, die perspek-tivisch unsere 
Vereinsräume werden sollen. Zunächst haben wir aber erst einmal mit 
entrümpeln und entkernen begonnen, weitere Arbeitseinsätze folgten/ 
folgen.

In diesem Sinne: „Gut Holz!“
Eure Initiative für Theuma e.V.

Besucht uns auch auf www.theuma.de.
.....................................................................................................................

Voller Dankbarkeit durfte unsere Kirchgemeinde am 27.08.2023 un-
ser Kirchturmfest feiern. Rund 200 Menschen haben sich einladen 
lassen.

Die drei restaurierten Glocken läuten nun wieder und auch die histori-
sche Turmuhr darf ihren Dienst tun. 

Das Bauvorhaben wurde durch zahlreiche Spender, der Ev.-Luth. Lan-
deskirche Sachsens, dem Entwicklungsprogramm für den ländlichen 
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Raum des Freistaates Sachsens und dem Denkmalschutz finanziell 
unterstützt.

.....................................................................................................................

8. Museumsfest in Theuma

Liebe Theumaer, werte Gäste!

Am Samstag, den 23. September veranstaltet der Museums- 
und Heimatverein Theuma das 8. Museumsfest im Hofgelände 

des Bauernmarktes. Alle Einwohner und Gäste sind dazu herzlich 
eingeladen.

Ab 10 Uhr werden frische Schlachtprodukte 
angeboten, zum Verzehr vor Ort oder zum Mitnehmen. Wenn 
Sie es lieber süß mögen – Kaffee und Kuchen stehen bereit.

Am Nachmittag ist neben Gaumenfreuden auch für musikalische 
Unterhaltung gesorgt. Ab etwa 15 Uhr gestalten Kinder des 
Theumaer Kindergartens und Schulhortes das Programm.

Ab 20 Uhr sorgt MRB LIVE mit Lokalmatador Uwe Riedel für gute 
Stimmung und musikalische Unterhaltung. 

Das Fest klingt am Sonntag, dem 24. September ab 10:30 Uhr mit 
einem musikalischen Frühschoppen auf dem Museumshof aus. 

Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt – auf dem Hof, unter 
der Überdachung und im Stall. Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

MMuusseeuummss--  uunndd  MMuusseeuummss--  uunndd  
HHeeiimmaattvveerreeiinnHHeeiimmaattvveerreeiinn
ThTheeuummaa  ThTheeuummaa  eeee..VV....VV..

• Personenbeförderung
• Krankenfahrten für alle Kassen
• Chemo- u. Bestrahlungsfahrten
• Rollstuhlfahrten

... bis 8 Personen

Tel. 037463 887 43
Mobil 0171 266 50 76

Taxi Ulbricht e.K.
www.taxi-ulbricht-theuma.de
Oelsnitzer Str. 3, 08541 Theuma
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Tel. 037463 / 76 0 36 + 760 298
Fax: 037463 / 760 299

baugeschaeft.schaller@alice.de

Sie haben landwirtschaftliche

Flächen?
Wir unterbreiten Ihnen

gern ein Angebot. E-Mail:
info@ag-theuma.de

Wir freuen uns
auf Ihren Anruf:
037463 88272

Genossenschaftsweg 15
08541 Neuensalz

Tel.: 03741 / 16 488 30
Handy: 0173 / 317 80 96

www.ralfschwabe.de

Holzeinschlag
mit moderner Harvestertechnik
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Holzrückung • Holzhandel

Erfolgreich werben im Amtsblatt der Gemeinden
Bergen, Theuma, Tirpersdorf, Werda und des Verwaltungsverbandes Jägerswald
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GEMEINDE TIRPERSDORF

Gemeindeamt Tirpersdorf 
Hauptstraße 36 Telefon: 037463/88620
08606 Tirpersdorf Telefax: 037463/83268

E-Mail: gemeinde-tirpersdorf@jaegerswald.de
Internet: www.tirpersdorf.de

Öffnungszeiten:
Donnerstag: 15 - 18 Uhr
Sprechzeiten Bürgermeister: Donnerstag: 16 - 18 Uhr
 oder nach Vereinbarung

Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner der 
Gemeinde Tirpersdorf,

an dieser Stelle möchte ich Sie über die Arbeit des Gemeinderates 
informieren. Der Gemeinderat traf sich am 03. August 2023, wo über 
folgende Angelegenheiten beraten und beschlossen wurde:

- Die Kämmerin, Frau Köppel unterrichtete den Gemeinderat gem. § 75 
Abs. 5 SächsGemO zu wesentlichen Planabweichungen im HH-Jahr 2023. 
Zusammenfassend konnte sie feststellen, dass zum Stand 30.06.2023 
geringere Einnahmen bei den Gemeindeanteilen an der Einkommens-
steuer und geringere Ausgaben bei den allgemeinen Instandhaltungen zu 
verzeichnen sind. Die Vereinnahmung der ausstehenden Gemeindeanteile 
an der Einkommenssteuer sowie die geplanten Straßenbauarbeiten und 
allgemeine Instandhaltungsarbeiten erfolgen im 2. Halbjahr 2023. Zum 
Berichtszeitpunkt 30.06.2023 wurden alle beschlossenen Maßnahmen aus 
dem Haushaltsstruktur-konzept umgesetzt.

- Die Gemeinde erhält eine Zuwendung aus PMO-Mitteln für die Gestal-
tung der Außenanlagen für den Hort und die Kindertagesstätte, hierfür 
musste die Auftragsvergabe von Ingenieurleistungen erfolgen.   

Beschl.-Nr. 27/2023
Der Gemeinderat beschließt die Auftragsvergabe von Architekten- u. 
Ingenieurleistungen für die Gestaltung der Außenanlagen für den Hort 
und die Kindertagesstätte Tirpersdorf dem Ingenieurbüro für Bauwesen 
Dipl.-Ing. (FH) Christian Becker, Markt 10, 08626 Adorf zu erteilen. 
Die vorgenannte Firma war der wirtschaftlich günstigste Bieter (2 An-
gebote und 1 Absage erhalten).

- Die Gemeinde beabsichtigt die Überplanung des Bauhofes. Es sind 
zwei Varianten hinsichtlich ihrer Realisierbarkeit zu untersuchen (1. 
Variante: Sanierung und Ausbau im Bestand sowie Erweiterung und 
Ertüchtigung; 2. Variante: Vollständiger Abriss und Neuerrichtung). Für 
beide Varianten ist jeweils  ein Projektierungsvorschlag zusammen mit 
einer Einordnung auf den Grundstücken vorzu-nehmen. Die Ausschrei-
bung wurde als öffentliche Ausschreibung national im Portal E-Vergabe 
eingestellt.

Beschl.-Nr. 28/2023
Der Gemeinderat beschließt, auf der Grundlage der vorliegenden Ange-
bote und Unterlagen, den Auftrag für die Architekten- und Ingenieur-
leistungen (Leistungsphase 1 und 2) für die Varianten- & Kostenanalyse 
des Bauhofes dem Ingenieurbüro Becker, Markt 10 in ß8626 Adorf zu 
erteilen.

Beschl.-Nr. 29/2023
Der Gemeinderat beschließt die im Entwurf vorliegende Benutzungs-
ordnung für den Vereinssaal Tirpersdorf, Hauptstraße 39 in Tirpersdorf.

- Dem Gemeinderat lag ein Antrag auf Vorbescheid vor, wofür das ge-
meindliche Einvernehmen erteilt wurde:
Beschl.-Nr. 30/2023
- Einfamilienhaus mit Garage auf Fl.-Nr. 157/4 Gemark. Schloditz im 
OT Juchhöh

Rückblick auf ein gelungenes TirpersDorfFest am 
26. und 27. August 2023

Junge Talente und historische Fahrzeuge bildeten einen unterhaltsamen 
Rahmen zu unserem diesjährigen TirpersDorfFest. Bereits am Samstag-
vormittag kämpfte die A-Jugend der Spielgemeinschaft SPG BERGEN 2 / 
TIRPERSDORF / VFC 2 gegen SPG TREUENER  LAND und siegte 7:1. 

Einige regionale Händler, eine Hüpfburg, Kinderschminken und Kin-
derfrisuren hielten zum Verweilen ein. 

Im Anschluss an das Fußballspiel 
begeisterten die Kinder der Kita 
Pusteblume durch ein buntes Pro-
gramm mit Gesang, Tanz und zau-
berhaften Kostümen, bevor die Ka-

meraden der Freiwilligen Feuerwehren zu einem Löschangriff hinter 
das Badgelände gerufen wurden. 

Hilfe, das Toilettenhäusel brennt – 
doch was tun, wenǹ s brennt und 
Niemand zum Löschen kommt? 
Die Feuerwehren der Gemeinde 
Tirpersdorf brauchen euch!!   

Unterhaltsam ging es weiter, als 
reichlich 150 historische Fahrzeuge 
der 18. Vogtland KFZ-Veteranen-
Rallye herantuckerten. Zu jedem 
Fahrzeug fanden die Moderatoren 
ein paar lobende Worte. So erfuh-
ren die in der Sonne glänzenden 
Veteranen und auch deren Lenker 
große Wertschätzung für die Zeit 
und Liebe, die in ihnen steckt!   

Zurück an der Bühne traten gegen 17 Uhr die neu gegründete Nach-
wuchsband Jenga sowie weitere junge Solotalente auf und heizten die 
Stimmung an. Selbst der Regen am Abend konnte die Laune nicht 
trüben. Mit Livemusik von „Naked Feet wurde bis in die Nacht gefeiert 
und getanzt. 

Ich möchte mich für die Unterstützung aller Vereine und Wehren des 
Ortes und ganz besonders auch bei allen engagierten Einwohnern be-
danken.

Wir feiern zusammen mitten im Vogtland!

So steht es auf den T-Shirts der aktiven Helfer. Wer zukünftig gerne 
dabei sein möchte, ob in Vereinen oder der Feuerwehr, oder auch ganz 
unverbindlich als Helfer zu gemeinsamen Veranstaltungen – seid mutig 
und meldet euch!

Ihr Bürgermeister
Ralph Six 
.....................................................................................................................

Erfolgreich werben im Amtsblatt der Gemeinden
Bergen, Theuma, Tirpersdorf, Werda und des Verwaltungsverbandes Jägerswald
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Öffentliche Bekanntmachung

Lärmaktionsplanung nach EU-Umgebungslärm-
richtlinie für die Gemeinde Tirpersdorf

Begründet durch die EU-Umgebungslärmrichtlinie 2002/49/EG sowie 
§§ 47 a-f Bundes- Immissionsschutzgesetz (BImSchG) besteht für die 
Gemeinde die Pflicht zur Lärmkartierung und Lärmaktionsplanung. 
Demnach muss unter anderen für Anrainergemeinden von Hauptver-
kehrsstraßen mit einem Verkehrsaufkommen von über 3 Millionen 
KFZ/Jahr, dies entspricht einem durchschnittlichen täglichen Verkehrs-
aufkommen (DTV) von 8.220 Kfz/Tag, die Geräuschbelastungen in 
Lärmkarten dargestellt und die Zahl der betroffenen Anwohner ermit-
telt werden. Im Turnus von 5 Jahren sind die Lärmkarten zu überprüfen 
und fortzuschreiben. Im Rahmen der Lärmkartierung 2022 wurde 
festgestellt, dass Teilbereiche der Gemeinde Tirpersdorf (westlich von 
Obermarxgrün bzw. Schloditz) von Lärmeinwirkungen der A 72 be-
troffen sind. 

Für alle von der Lärmkartierung betroffenen Gemeinden liegen detail-
lierte Lärmkarten für den 24-Stunden-Tag sowie für den Nachtzeitraum 
vor. Eine interaktive Karte mit den Ergebnissen der Lärmkartierung 
kann über die Homepage des Landesamtes für Umwelt, Landwirtschaft 
und Geologie (LfULG) unter https://luis.sachsen.de/fachbereich-laerm.
html aufgerufen werden. 

Nach Auswertung der Lärmkartierung sind folgende Ergebnisse 
darstellbar: 
Im Einwirkbereich der A 72 sind auf dem Gebiet der Gemeinde Tirpers-
dorf 6 Menschen am Tag (24 Stunden) und 57 Menschen in der Nacht 
(22.00 Uhr bis 06.00 Uhr) vom Umgebungslärm der Autobahn betrof-
fen. Einem erhöhten Risiko für gesundheitliche Beeinträchtigungen 
(mögliche negative Auswirkungen bei Dauerbelastung) sind sowohl bei 
einem Lärmpegel > 65 dB (A) am Tag (24 Stunden) als auch bei einem 
Lärmpegel > 55 dB(A) in der Nacht (von 22.00 Uhr bis 06.00 Uhr) kei-
ne Einwohner ausgesetzt.  Ebenso sind keine Gebäude mit besonderem 
Schutzanspruch (Schulen, Krankenhäuser) durch die kartierten Lär-
meinwirkungen betroffen. Alle Angaben beziehen sich ausschließlich 
auf den Straßenverkehr.

Geplante Vorgehensweise für die Erstellung eines Lärmaktionsplans: 
In der weiteren Umsetzung der Umgebungslärmrichtlinie ist die Ge-
meinde Tirpersdorf nun zur Lärmaktionsplanung nach §§ 47 d und e 
Bundes-Immissionsschutz gesetzlich verpflichtet. Die Lärmaktionspla-
nung hat die Verringerung und Vermeidung von Lärmauswirkungen 
zum Ziel. Jede von der Lärmkartierung betroffene Gemeinde muss sich 
daher im Rahmen der Lärmaktionsplanung mit der örtlichen Geräusch-
situation auseinandersetzen – unabhängig vom Ausmaß der Belastung.

Aufgrund der festgestellten Lärmbetroffenheit unterhalb der Gesund-
heitsrelevanz sowie der fehlenden Eingriffsmöglichkeiten der Gemeinde 
auf die Autobahn A72 in Baulast des Bundes, beabsichtigt die Gemeinde 
Tirpersdorf im Rahmen ihrer Lärmaktionsplanung auf die Festlegung 
von Maßnahmen zu verzichten (Lärmaktionsplan ohne Maßnahmen). 
Dies auch deshalb geboten und begründbar, da entlang des planfestge-
stellten Teilabschnittes der Autobahn A72 mit Relevanz für Tirpersdorf 
ein gesetzlicher Handlungsspielraum zur Umsetzung weitergehender 
Lärmschutzmaßnahmen auch für die zuständige Autobahn GmbH des 
Bundes nicht gegeben ist. 

Aufruf zur öffentlichen Beteiligung: 
Im Rahmen der Lärmaktionsplanung ist der lokalen Öffentlichkeit die 
Möglichkeit einzuräumen, Hinweise und Vorschläge abzugeben. 

Unter vorgenannten Rahmenbedingungen möchten wir den Bürgern 
von der Gemeinde Tirpersdorf die Gelegenheit geben, sich im Rahmen 
der Lärmaktionsplanung zu Lärmproblemen bzw. Maßnahmenvor-

schlägen bezüglich des im Rahmen der Lärmkartierung untersuchten 
Verkehrslärms zu äußern. 

Dies kann in der Zeit vom 18.09.2023 bis zum 06.10.2023 im 
Verwaltungsverband Jägerswald
für die Gemeinde Tirpersdorf
Hauptstraße 41
08606 Tirpersdorf

schriftlich oder während der Öffnungszeiten zur Niederschrift
 
Montag 9 Uhr bis 11 Uhr
Dienstag 9 Uhr bis 12 Uhr und 14 Uhr bis 16 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 9 Uhr bis 12 Uhr und 14 Uhr bis 18 Uhr
Freitag 7 Uhr bis 11:30 Uhr
erfolgen. 

Im Anschluss an die Öffentlichkeitsbeteiligung ist eine Abwägung im 
Gemeinderat durchzuführen, die in den Fortgang der Lärmaktionspla-
nung mit einfließt. 
 
Tirpersdorf, den 31.08.2023

Ralph Six
Bürgermeister
.....................................................................................................................

Die Gemeinde Tirpersdorf sucht  
zum nächstmöglichen Zeitpunkt

für die Kindertagesstätte „Pusteblume“  
eine Kindergartenleitung (m/w/d)

Die Kindertagesstätte „Pusteblume“, Steinbruchweg 22 und Hauptstra-
ße 36, 08606 Tirpersdorf verfügt über Betreuungskapazitäten für 21 
Krippenkinder und 43 Kindergartenkinder sowie 40 Hortkinder und 
befindet sich in der Trägerschaft der Gemeinde Tirpersdorf.

Zu Ihrem Aufgabengebiet gehören: 
- Erfüllung der Dienstaufsicht vor Ort
- die Fortführung der konzeptionellen Weiterleitung der Kindertages-

einrichtung
- die Erarbeitung von Qualitätsstandards
- Begleitung des Teams und die Teamentwicklung vor Ort 
- Unterstützung der Eltern im Hinblick auf die Vereinbarung von Er-

werbstätigkeit und Kindererziehung 
- Umsetzung der Erzieherpartnerschaft mit den Eltern 
- Umsetzung der Inhalte des sächsischen Bildungsplanes in der alltäg-

lichen Arbeit
- Förderung der Entwicklung des Kindes auf der Grundlage von Par-

tizipation zu einer eigenverantwortlichen und gemeinschaftsfähigen 
Persönlichkeit

- Arbeit in der Gruppe am Kind

Das sollten Sie mitbringen:
- Staatlich anerkannte Kindheitspädagogin/Staatlich anerkannter Kind-

heitspädagoge oder
- Staatlich anerkannte Sozialpädagogin/Staatlich anerkannter Sozialpä-

dagoge oder
- Staatlich anerkannte Sozialarbeiterin/Staatlich anerkannter Sozialar-

beiter oder
- Lehramtsbefähigung Höheres Lehramt an berufsbildenden Schulen 

mit der beruflichen Fachrichtung Sozialpädagogik oder
- Diplom, Magister oder Bachelor der Erziehungswissenschaft oder der

Pädagogik mit kindheitspädagogischer Zusatzqualifizierung, die min-
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destens der VwV Weiterbildung Kindheitspädagogik vom 1. Oktober 
2016 (SächsABl. S. 1300), in der jeweils geltenden Fassung entspricht 
oder

- Staatlich anerkannte Heilpädagogin/Staatlich anerkannter Heilpädago-
ge mit Hochschulabschluss oder

- Diplom oder Bachelor der Rehabilitationspädagogik 
- Erfahrungen als Kindergartenleitung wären wünschenswert
- Führungsverantwortung, Teamfähigkeit, ausgeprägte Sozialkompetenz
- Fähigkeit zum selbständigen, kreativen und konzeptionellen Denken
- Erfahrungen im Qualitätsmanagement in einer Kita
- Kenntnisse zum sächsischen Bildungsplan

Dafür bieten wir Ihnen:
- Ein unbefristetes Beschäftigungsverhältnis in Teilzeitbeschäftigung

von zunächst 30 Stunden.
- Die Eingruppierung erfolgt nach TVÖD-SuE.  Bei der Stufenzuord-

nung werden vorherige berufsspezifische Tätigkeiten berücksichtigt. 

Schwerbehinderte Bewerber/-innen werden bei gleicher Eignung und 
Befähigung bevorzugt berücksichtigt. Entsprechende Nachweise sind 
der Bewerbung beizufügen.

Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen (inkl. Bewerbungsschrei-
ben, Lebenslauf, Zeugnis über den Berufsabschluss, Qualifikationsnach-
weise, Arbeitszeugnisse usw.) richten Sie bitte bis zum 30.10.2023 an die
Gemeinde Tirpersdorf
Herrn Bürgermeister Ralph Six
Hauptstraße 36
08606 Tirpersdorf

Oder per Mail an: gemeinde-tirpersdorf@jaegerswald.de

Falls noch Fragen bestehen oder Sie weitere Auskünfte wünschen, wen-
den Sie sich bitte an Frau Andrea Schiffl (037463/88681). 

Hinweis: Wir versenden keine Eingangsbestätigungen für eingegange-
ne Bewerbungen, bestätigen Ihnen den Eingang aber gern telefonisch. 
Kosten, die im Zusammenhang mit der Bewerbung stehen, insbesondere 
Reisekosten, werden nicht erstattet. Die Bewerbungsunterlagen werden 
nur zurückgesandt, wenn ein ausreichend frankierter Rückumschlag 
beigefügt ist. Anderenfalls werden die Unterlagen nach Ablauf eines 
halben Jahres vernichtet.
.....................................................................................................................

Die Kindertagesstätte „Pusteblume“ Tirpersdorf 
berichtet

Ein neuer Lebensabschnitt beginnt

Der Schritt vom Kindergartenkind zum Schulkind ist für alle Betei-
ligten, also für die Vorschüler und deren Eltern,  eine aufregende Zeit. 
Aber auch für uns Erzieher ist dieser Moment immer sehr emotional. 
Das war auch spürbar, als wir gemeinsam mit unseren Schulanfängern 
und deren Eltern im Vereinsaal ein Abschiedsfest feierten. So manche 
Erinnerungen wurden wach und kamen zur Sprache. Nachdem die 
Schulanfänger ihr kleines Programm aufgeführt und sich alle gestärkt 
hatten, war das künstlerische Talent der Eltern gefragt. Zusammen 
mit ihren Kindern malte jeder ein kleines Erinnerungsbild, welche wir 
dann am nächsten Tag im Kindergar-
ten ausstellten. Dann kam eine große 
Überraschung. 2 Papas „schleppten“ 
einen ziemlich großen Gegenstand in 
den Vereinssaal. Es war eine selbst-
gebaute Outdoorpuppenküche für un-
seren Kindergarten als Dankeschön 
und Erinnerung an die schöne Kinder-

gartenzeit. Liebevoll ausgestattet mit 
vielen  Details hätten wir am liebsten 
gleich „losgekocht“ Zum Schluss un-
seres Abschiedsfestes ließen wir noch 
Luftballons ,mit Wünschen der Eltern 
für ihre Kinder, steigen. Wir, die Kin-

der und das Team der Kita „Pusteblume“ möchten sich noch einmal 
ganz herzlich für die tolle Spielküche bei allen bedanken. Gekocht wur-
de damit schon viel, ob es geschmeckt hat…naja wer isst schon gerne 
Grasnudeln und Sandkartoffelbrei.

Sommer mit Hindernissen

Eigentlich hatten wir für die Sommerzeit mit unseren Kindern einige 
Ausflüge und Unternehmungen geplant. Aber das schlechte Wetter, die 
große Hitze und ausfallende Buslinien haben uns teilweise einen Strich 
durch die Rechnung gemacht, so dass wir manches mehrfach verschie-
ben oder ausfallen lassen mussten. Aber einiges konnte schließlich doch 
stattfinden.

Dazu gehörte unsere Fahrt mit der Igelgruppe in den Freizeitpark 
Syratal Plauen. Nachdem wir diesen Termin 2-mal verschieben muss-
ten, war es endlich so weit. Dort angekommen, hieß es: „Fahrkarten 
bitte und einsteigen“ und los ging 
die Fahrt mit der Parkeisenbahn. Bei 
einem Zwischenstopp eroberten wir 
den dortigen Spielplatz und wollten 
eigentlich auch im Streichelgehege den 
Tierchen eine Streicheleinheit zukom-
men lassen. Da der Erdboden wegen 
der langen Regenzeit dort ziemlich aufgeweicht war und unsere Schuhe 
dafür nicht geeignet waren, haben wir von einem Besuch abgesehen. 
Bei der Fahrt mit den Miniautos auf dem Verkehrsübungsplatz „düsten“ 

wir mehrere Runden den 500 Meter 
langen Parcours entlang und konnten 
unsere Fähigkeiten beim Beachten von 
Verkehrsregeln und Verkehrszeichen 
und dem Verhalten an der Ampel unter 
Beweis stellen. Frau Reichmann aus 
der Polizeidirektion, sie war schon 
öfter bei uns im Kindergarten zu Be-
such, wäre stolz auf uns gewesen. 

Auch beim Minigolf konnten wir so manche Erfolge verzeichnen.Nach 
einem Mittagssnack ging es mit dem 
Linienbus wieder Richtung Tirpers-
dorf. Wir möchten uns ganz herzlich 
bei Firma Daniel Hirschberg - Kfz 
Schmidt Plauen bedanken, die uns die 
Fahrkarten für die Parkeisenbahn und 
den Mittagsimbiss gesponsert haben. 

Da das Wetter ja nicht immer für Outdoor-Aktivitäten  eingeladen hat, 
sind  wir mit den Igelkindern ins Bowlingcenter Oelsnitz gefahren. 
Nach einer kurzen Einweisung konnte es auch schon losgehen. Gekonnt 
rollten die Kugeln über die Bahnen und so mancher Strike, „alle 10 auf 
einen Streich“, ließ die Kindern jubeln. 

Aber es gab auch Tage, an welchen man sich eine Abkühlung wünscht. 
Diese holten sich die Igel- und Tausendfüßlerkinder  beim Planschen 
im Tirpersdorfer Schwimmbad und die Häschen- und Krippenkinder in 
unseren Bademuscheln auf unserer Terrasse.

Bei unserem Besuch der Alpakas der Familie  Petzold ließen sich die 
Igelkinder nicht vom Regen unterkriegen. Mit Gummistiefeln, Re-
genkleidung und Regenschirm „watschelten“ wir, das Wasser floss in 
kleinen Bächen die Straße hinunter,  den Brotenfelder Berg hoch. Bei 
den Alpakas angekommen, schauten sie uns schon neugierig entgegen. 
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Nachdem wir viel über die Herkunft 
und das Verhalten dieser possierlichen 
Tiere erfahren haben, wurden sie von 
uns mit Streicheleinheiten und lecke-
rem Futter verwöhnt.  Ein herzliches 
Dankeschön auch an Fam. Petzold für 
den schönen Vormitttag.

Die Ferienzeit ist nun vorüber, unsere Schulanfänger haben schon einige 
Wochen Schulzeit erlebt und in unserer Einrichtung haben die meisten 
Kinder in eine neue Gruppe gewechselt. Jetzt heißt es erst  mal, sich dort 
zurecht zu finden, mit allem Neuen vertraut zu machen und vielleicht ja 
auch neue Freunde zu finden. 
.....................................................................................................................

Ferien in unserem Hort „Regenbogen“ Tirpersdorf

Kaum haben die Ferien begonnen, schon sind diese wieder zu Ende, 
so empfinden es zumindest die Schulkinder. Aber so schnell wa-
ren sie dann doch nicht vorbei, denn sonst hätten wir nicht so viel 
unternehmen können.  In der ersten Woche war Frau Hoereth vom 
Landratsamt Plauen bei uns zu Gast und sprach mit uns über das The-
ma „Müll“. Wie schnell ist ein Joghurt ausgegessen und der Becher in 
den gelben Sack  geworfen. Aber…habt Ihr gewusst, dass der Deckel 
vom Becher abgetrennt werden muss und beide Teile einzeln in die 
gelbe Tonne geworfen werden sollen? Warum? Weil es verschiedene 
Materialien sind. Bei uns haben es nicht alle Kinder gewusst. Jetzt 
schon, denn bei Frau Hoereth haben wir theoretisch und praktisch viel 
darüber gelernt. Das Spannendste war aber das Papierschöpfen. Aus 
einem Papierbrei, hergestellt aus alten Zeitungen und Leim, schöpf-
ten wir mit einem Schöpfrahmen die 
Masse heraus und legten dann diese  
zum Trocknen auf Tücher. Es dauerte 
einige Tage, bis unsere geschöpften 
Blätter getrocknet waren und wir 
diese weiterverwenden konnten.

Eine Überraschung erlebten wir, als 
plötzlich die Polizei in unserem Hort 
stand, und von einem Tatort direkt 
in unserem Hort berichtete. Sie ba-
ten uns, sie bei  der Spurensuche zu 
unterstützen. Ausgerüstet mit einem 
Kinderkommissar-Abzeichen zeichne-
ten wir gemeinsam ein Phantombild 
des Täters. An der Schulbushaltestelle, 
auf dem Spielplatz und im Park such-
ten wir nach Beweisstücken, sicherten 
einen Fußabdruck mit Gips und ver-
glichen Finger- und Fußabdrücke. Die 
Spur führte uns in die Nähe des Spiel-
platzes, wo wir den Täter schließlich 
mit einem gestohlenen Rucksack er-
tappten. Neugierig öffneten wir diesen 
und was befand sich darin? Eine kleine 
Belohnung für jeden fleißigen Kinder-
kommissar. Spätestens jetzt war uns 
klar, dass es kein echtes Verbrechen 
gab, aber echt angefühlt, hat es sich.

Zu unseren Unternehmungen gehörte auch ein Ausflug in den Rodewi-
scher Stadtpark.  Zuerst eroberten wir den dortigen Spielplatz. Anschlie-
ßend spielten die Jungs  auf dem Bolzplatz Fußball, und die Mädchen 
gönnten sich eine Abkühlung am Wasserspielplatz. 

In der Freizeitanlage Syratal in Plauen  konnten wir schon einmal 

ausprobieren, wie es sich anfühlt, ein 
Autofahrer zu sein. Mehrere rasante 
Runden düsten wir mit den Carts über 
den Verkehrsübungsplatz, bevor wir 
anschließend mit viel Takt und Fein-
gefühl beim Minigolf einen Ball nach 
dem anderen einlochten. Nach einer 
Stärkung, welche uns die Firma Daniel Hirschberg - Kfz Schmidt Plau-
en spendierte, wofür wir uns herzlich bedanken möchten, ging wieder 
zurück nach Tirpersdorf. 

Tierisch ging es bei unserem Ausflug 
nach Brotenfeld zu Familie Petzold zu. 
Nach dem der große Regen vorüber 
war, machten wir uns auf den Weg 
um die Alpakas in Brotenfeld zu be-
suchen. Den possierlichen Tieren zu 
begegnen ist immer wieder spannend 
und faszinierend, welche Ruhe und 
Gemütlichkeit sie ausstrahlen und wie sich dies auch auf uns überträgt. 
Ein unbeschreilich schönes Gefühl ist es, wenn sie mit ihren weichen 
Lippen beim Füttern über die Hand „schlappern“ und ihr leises Grum-
meln von sich geben. 

Natürlich gab es auch noch viele andere Aktivitäten und es war für jeden 
Geschmack etwas dabei. Jetzt planen wir schon wieder für die Herbstfe-
rien, mal sehen, welche Ideen wir umsetzen können. 
.....................................................................................................................

Liebe Heimatfreunde und Bürger 
der Gemeinde,
 
der Herbst steht unmittelbar vor der Türe, einige Highlights stehen noch 
an. Musik und Bewegung stehen im Fokus, so freuen wir uns, über das 
Musik-Camp zu berichten. Der Ausbau der Wanderwege wird in der 
Ortsteilen ebenfalls vorangetrieben. Die Kirmes Ende Oktober steht an 
und es soll auch wieder einen begehbaren Adventskalender geben. 

Aktuelles: 

Musik-Camp – ein Herzensprojekt für Groß und Klein! 

Initiatoren des Musik-Camps sind Birgit Kesselboth und Astrid Paulus, 
die seit diesem Jahr im Gemeinde-gebiet und darüber hinaus unsere 
Talente zusammenbringen. Auftritte zum Sommerfest in der Tirpers-
dorfer Kirche sowie zum Tirpers-DORF-Fest zeigen einen ersten Vorge-
schmack. Talentierte Künstler präsentieren eine große Bandbreite: solis-
tische Beiträge, Duette und sogar eine ganze Band formte sich – Jenga!
 
Wir bedanken uns im Namen der jungen Musiker für die Unterstützung 
durch enviaM und Gewamusic GmbH bei der Ausgestaltung des Musik-
Camps. Ganz herzlich danken wir auch für die großzügigen Privatspen-
den anlässlich des Auftritts zum TirpersDorfFest! 

Die Proben finden im Vereinssaal statt. Wer sich hier angesprochen 
fühlt, sollte unbedingt vorbeikommen und mitmachen. Die Zeiten sind 
über die Initiatoren zu erfragen. 
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Tag der offenen Tore
————— Interessiert, was in der Feuerwehr so passiert? —————

 - Hüpfburg

 - Wasserspiele

 - Süße Bäume

 - SCHAUÜBUNG 

 - Basteln für Groß und Klein

 - Puzzelspaß für die ganze Familie

—————————————————————————————

ab 10:00 Uhr
Gerätehaus Tirpersdorf

 - und vieles mehr

Tag der offenen ToreTag der offenen Tore

 - Gulaschkanone

 - Kuchenbüfett 

————— Interessiert, was in der Feuerwehr so passiert? —————————— Interessiert, was in der Feuerwehr so passiert? —————

 - Hüpfburg

 - Wasserspiele

 - Süße Bäume

 - SCHAUÜBUNG 

 - Basteln für Groß und Klein

 - Puzzelspaß für die ganze Familie

—————————————————————————————

ab 10:00 Uhr - SCHAUÜBUNG 
Gerätehaus TirpersdorfGerätehaus Tirpersdorf

 - und vieles mehr - und vieles mehr

 - Basteln für Groß und Klein

Tag der offenen ToreTag der offenen ToreTag der offenen ToreTag der offenen ToreTag der offenen Tore
 - SCHAUÜBUNG  - SCHAUÜBUNG 

 - Gulaschkanone

 - Kuchenbüfett 

————— Interessiert, was in der Feuerwehr so passiert? —————

ab 10:00 Uhr

Tag der offenen ToreTag der offenen ToreTag der offenen ToreTag der offenen ToreTag der offenen Tore

 - Gulaschkanone

 - Kuchenbüfett 

Wenn die Wanderhütte zur Wetterstation wird – Das Wetterhäusl 
von Tirpersdorf

Der am 09. August erschienene Bericht in der Freien Presse zu unse-
rem Wetter-Sitzhäusl erweckte auch das Interesse des Fernsehens: Ein 
Sitzhäusl, bei dem jeder Wanderer seine Beobachtungen zu Temperatur 
und Niederschlag selbst im Logbuch vermerken kann. Beim Anruf des 
MDR-Fernsehens überlegte Thomas Kesselboth, Vorsitzender des Hei-
matvereins, wirklich kurz, ob er nicht Teilnehmer des Radio-PSR-Sinn-
los-Telefons geworden ist. Interviews und Dreharbeiten zum Beitrag 
erfolgten am 22. August und wurden bereits am Tag darauf bei „MDR 
um Zwei“ ausgestrahlt. An dieser Stelle nochmals ein herzliches Danke-
schön an all diejenigen, die Zeit und auf Mut hatten, sich vor die Kamera 
zu stellen sowie an unsere Unterstützer, die nicht zu sehen waren! Ein 
ebenso herzlicher Dank geht an Gerald Gerber vom MDR-Fernsehen, 
der nach drei Stunden A72-Stau die vier Stunden Dreharbeiten sehr 
professionell und unterhaltsam gestaltete.
              
Für alle, die es verpasst haben oder es nochmal ansehen möchten: 
ardmediathek.de/video/mdr-um-zwei/wenn-die-wanderhuette-zur-
wetterstation-wird oder über den Link auf der Homepage des Heimat-
vereins.
      

Ausblick: Begehbarer Adventskalender 2023 – Ein Fest von Nach-
barn für Nachbarn
Gerne möchten wir diese Aktion auch in diesem Jahr wieder realisieren, 
aber kein Kalender ohne Türchen – Dazu suchen wir Euch! 

DABEI SEIN UND MITMACHEN: Wir suchen wieder 24 Haushalte, 
die Lust haben, einen Tag im Advent zu gestalten! Es kann ein Fenster, 
ein Hoftor oder ein Platz im Garten sein. Einzige Bedingung: Sichtbar-
keit vom öffentlichen Straßenraum mit Kennzeichnung des Tages bis 
einschließlich Neujahr.

Bitte meldet Euch mit Eurem Wunschtag unter Angabe des Namens, 
Anschrift und Telefonnummer bis 22. November 2023 unter heimatver-
ein@tirpersdorf.de oder telefonisch unter 0172 7988241. 

Terminvorschau 2. Halbjahr 2023:

Seniorentreffs | Vereinssaal Tirpersdorf
20. September | 30. Oktober | 11. November 2023 | jeweils um 14.30 Uhr
Der Seniorentreff soll ein Angebot für alle Bürger und Bürgerinnen der 
Gemeinde sein und zukünftig wieder regelmäßig alle 4 Wochen stattfin-
den. Fühlt Euch auch außerhalb der Vereine angesprochen. Ideen für die 
weiteren Gestaltungen können gerne eingebracht werden.

Kirmes | Turnhalle Tirpersdorf
27. - 29. Oktober 2023
In Zusammenarbeit mit der Gemeinde und allen ortsansässigen Verei-
nen findet die Ausgestaltung des Programms statt. Details entnehmen 
Sie hierzu bitte zeitnah den Aushängen.

Pyramidenfest | In- und um den Vereinssaal
03. Dezember 2023
Alle Jahre wieder laden wir am ersten Adventssonntag zum traditio-
nellen Pyramidenfest mit musikalischer Umrahmung und Besuch des 
Weihnachtsmannes ein.

Details zu allen Veranstaltungen entnehmen Sie bitte zeitnah den Aus-
hängen oder unserer Homepage unter www.heimat-tirpersdorf.de.

Interne Termine (jeweils im Vereinssaal): 

06. September | 13. November
19:30 Uhr Sitzung Vorstand

13. September
19:30 Uhr Sitzung Vorstand/Beirat

28. November
18:00 Uhr Jahreshauptversammlung inkl. Weihnachtsfeier

Wir freuen uns auf ein Wiedersehen, bleiben Sie gesund. 

Der Vorstand des Heimatvereins Tirpersdorf e.V. 

Anett Hoffmann
.....................................................................................................................

03944-36160   
www.wm-aw.de

Wir kaufen Wohnmobile+Wohnwagen
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Der Verwaltungsverband Jägerswald macht für die Gemeinde Werda 
folgendes bekannt:

Öffentliche Bekanntmachung
 

über das Recht auf Einsichtnahme in das Wählerverzeichnis und 
die Erteilung von Wahlscheinen für  

die Wahl des Bürgermeisters (m/w/d) in der Gemeinde Werda  
am Sonntag, dem 05. November 2023 und  

des etwaigen zweiten Wahlgangs am Sonntag, dem 26. November 2023

1. Das Wählerverzeichnis für die Wahlbezirke der Gemeinde Werda 
wird an den Werktagen in der Zeit vom 16. Oktober 2023 bis 20. Ok-
tober 2023 während der allgemeinen Öffnungszeiten

Montag 9:00 bis 11:00 Uhr
Dienstag 9:00-12:00 und 13:00-16:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 9:00-12:00 und 13:00-18:00 Uhr
Freitag 7:00 bis 11:30 Uhr

im Verwaltungsverband Jägerswald, Einwohnermeldeamt, Haupt-
str. 41, 08606 Tirpersdorf für die Wahlberechtigten zur Einsichtnahme 
bereitgehalten. (Der Ort der Einsichtnahme ist nicht barrierefrei.)

Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu 
seiner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. 
Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit oder Vollständigkeit der 
Daten von anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen über-
prüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen sich eine 
Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben 
kann. Die Einsichtnahme in Daten anderer Personen ist ausgeschlossen, 
wenn für diese im Melderegister eine Auskunftssperre nach § 51 Abs. 1 
des Bundesmeldegesetzes (BMG) vom 3. Mai 2013 (BGBl. I S. 1084), in 
der jeweils geltenden Fassung, eingetragen ist. Das Wählerverzeichnis 
wird im automatisierten Verfahren geführt. Die Einsichtnahme ist durch 
ein Datensichtgerät möglich.

Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist 
oder einen Wahlschein hat.

Jeder Wahlberechtigte, der das Wählerverzeichnis für unrichtig oder 
unvollständig hält, kann in der Zeit vom 16. Oktober 2023 bis 20. 
Oktober 2023, spätestens am 20. Oktober 2023 bis 11:30 Uhr im 
Verwaltungsverband Jägerswald, Einwohnermeldeamt, Hauptstr. 41, 
08606 Tirpersdorf, schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift, 
eine Berichtigung beantragen. Soweit die behaupteten Tatsachen nicht 
offenkundig sind, hat der Antragsteller die erforderlichen Beweismittel 
beizubringen. 

2. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, 

VERWALTUNGSVERBAND JÄGERSWALD

Anschrift
Hauptstraße 41
08606 Tirpersdorf

Tel.: 037463/226-0
Fax: 037463/22620

E-Mail-Adressen:
Verbandsvorsitzende: reiher@jaegerswald.de
Sekretariat: kontakt@jaegerswald.de
Meldeamt ema@jaegerswald.de
Gewerbe:  ema@jaegerswald.de
Bauamt: bauamt@jaegerswald.de
Kämmerei: koeppel@jaegerswald.de

Internet: www.jaegerswald.de

Öffnungszeiten
Montag 09.00 - 11.00 Uhr
Dienstag 09.00 - 12.00 Uhr 
 14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr
 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag 07.00 - 11.30 Uhr

erhalten bis spätestens zum 15. Oktober 2023 eine Wahlbenachrichti-
gung. Diese gilt auch für einen etwaigen zweiten Wahlgang. Wer keine 
Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, 
muss einen Antrag auf Berichtigung des Wählerverzeichnisses stellen, 
wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben 
kann.

Wahlberechtigte, die im Berichtigungsverfahren in das Wählerverzeich-
nis eingetragen werden, werden unverzüglich nach ihrer Eintragung 
benachrichtigt, es sei denn, sie haben bereits einen Wahlschein und 
Briefwahlunterlagen beantragt. 

3. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl zum Bürgermeister 
der Gemeinde Werda (m/w/d) durch Stimmabgabe in einem beliebigen 
Wahlraum des Wahlgebietes (Gemeinde Werda) oder durch Briefwahl 
teilnehmen.

4. Einen Wahlschein erhält auf Antrag:

4.1. ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter. 

4.2. ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtig-
ter, wenn 

a) er nachweist, dass er ohne sein Verschulden versäumt hat, rechtzeitig
die Berichtigung des Wählerverzeichnisses zu beantragen, 

b) sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der Frist zur
Einsichtnahme in das Wählerverzeichnis entstanden ist oder 

c) sein Wahlrecht im Beschwerdeverfahren festgestellt worden ist.

Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen 
Wahlberechtigten bis zum zweiten Tag vor der Wahl, dem 03. No-
vember 2023, 16.00 Uhr, und für den etwaigen zweiten Wahlgang 
bis zum 24. November 2023, 16.00 Uhr, beim Verwaltungsverband 
Jägerswald, Einwohnermeldeamt, Hauptstr. 41, 08606 Tirpersdorf, 
mündlich oder schriftlich, durch Telefax, per E-Mail oder durch sonstige 
dokumentierbare elektronische Übermittlung beantragt werden. Eine 
telefonische Beantragung ist unzulässig. 

Im Falle einer Beantragung per E-Mail ist diese ausschließlich an fol-
gende Adresse: kontakt@jaegerswald.de zu richten. In dem Antrag sind 
Familienname, Vornamen, die genaue Anschrift des Wahlberechtigten, 
sein Geburtsdatum und/oder die Wählerverzeichnisnummer anzugeben, 
um eine zweifelsfreie Identifikation des Antragstellers zu ermöglichen.

Ein Wahlberechtigter, der für die erste Wahl einen Wahlschein erhalten 
hat, bekommt für den etwaigen zweiten Wahlgang von Amts wegen 
wieder einen Wahlschein ausgestellt.

In den Fällen gemäß Punkt 4.2. und wenn bei nachgewiesener plötzli-
cher Erkrankung, ein Aufsuchen des Wahlraumes nicht oder nur unter 
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nicht zumutbaren Schwierigkeiten möglich ist, kann der Antrag noch 
bis zum Wahltag bzw. Tag des etwaigen zweiten Wahlgangs, 15.00 
Uhr gestellt werden.

Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte 
Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum Tag vor der Wahl 
bzw. vor dem etwaigen zweiten Wahlgang 12.00 Uhr, ein neuer 
Wahlschein erteilt werden. Verlorene Wahlscheine werden nicht ersetzt.

Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer 
schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu berechtigt ist.

Wahlberechtigte, die des Lesens unkundig oder wegen körperlicher 
Beeinträchtigung oder Behinderung an der Antragstellung gehindert 
sind, können sich für die Antragstellung jeweils der Hilfe einer anderen 
Person bedienen.

5. Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte zugleich folgende 
Briefunterlagen:

- einen amtlichen weißen Stimmzettel für die Wahl zum Bürgermeister
der Gemeinde Werda

- bei einem etwaigen zweiten Wahlgang einen hellblauen Stimmzettel 
- einen amtlichen gelben Stimmzettelumschlag 
- einen amtlichen roten Wahlbriefumschlag mit der Anschrift, an die

der Wahlbrief zurückzusenden ist und 
- die Hinweise für Briefwähler.

An einen anderen als den Wahlberechtigten persönlich dürfen Wahl-
schein und Briefwahlunterlagen nur ausgehändigt werden, wenn die 
Berechtigung zur Empfangnahme durch Vorlage einer schriftlichen 
Vollmacht nachgewiesen wird. Von der Vollmacht kann nur Gebrauch 
gemacht werden, wenn die bevollmächtigte Person nicht mehr als vier 
Wahlberechtigte vertritt, dies hat sie vor der Empfangnahme der Unter-
lagen schriftlich zu versichern. Auf Verlangen hat sich die bevollmäch-
tige Person auszuweisen.

Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem Stimmzettel 
und dem Wahlschein so rechtzeitig an die auf dem Wahlbrief angege-
bene Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahltag 
bzw. Tag des etwaigen zweiten Wahlgangs bis 18.00 Uhr eingeht.

Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland als 
Briefsendung ohne besondere Versendungsform unentgeltlich befördert. 
Er kann auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben 
werden.

6. Informationen zum Datenschutz 
Diese Bekanntmachung ist zugleich die datenschutzrechtliche Informati-
on der Betroffenen im Sinne von Artikel 13 der Datenschutz-Grundver-
ordnung über die für die Berichtigung des Wählerverzeichnisses und für 
die Erteilung eines Wahlscheins verarbeiteten personenbezogenen Daten:

6.1. a) Wurde ein Antrag auf Eintragung ins Wählerverzeichnis gestellt 
oder eine Berichtigung des Wählerverzeichnisses beantragt, so erfolgt 
die Verarbeitung der in diesem Zusammenhang angegebenen personen-
bezogenen Daten zur Bearbeitung des Antrages bzw. der Berichtigung 
auf der Grundlage von Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe c und e der Daten-
schutz-Grundverordnung i. V. m. §§ 4, 38, 40 des Kommunalwahlgeset-
zes und § 9 der Kommunalwahlordnung.

b) Wurde ein Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins gestellt, so erfolgt 
die Verarbeitung der in diesem Zusammenhang angegebenen personen-
bezogenen Daten zur Bearbeitung des Antrages auf der Grundlage von 
Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe c und e der Datenschutz-Grundverord-
nung i. V. m. §§ 5 Absatz 1, 38 des Kommunalwahlgesetzes und den 
§§ 12 und 13 der Kommunalwahlordnung.

c) Haben Sie eine Vollmacht für die Beantragung eines Wahlscheins 
und/oder für die Abholung des Wahlscheins mit Briefwahlunterlagen 
ausgestellt, so erfolgt die Verarbeitung der von Ihnen und dem Bevoll-
mächtigten in diesem Zusammenhang angegebenen personenbezoge-
nen Daten zur Prüfung der Bevollmächtigung und der Berechtigung 
des Bevollmächtigten für die Beantragung eines Wahlscheins bzw. 
den Empfang des Wahlscheins und der Briefwahlunterlagen auf der 
Grundlage von Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe c und e der Datenschutz-
Grundverordnung i. V. m. §§ 5 Absatz 1, 38 des Kommunalwahlgesetzes 
und den § 13 Absatz 2, § 14 Absatz 4 und 6 der Kommunalwahlordnung.

d) Der Verwaltungsverband Jägerswald führt Verzeichnisse über erteilte 
Wahlscheine, § 14 Absatz 8 der Kommunalwahlordnung, ein Verzeich-
nis über für ungültig erklärte Wahlscheine, § 14 Absatz 11 der Kom-
munalwahlordnung, sowie ein Verzeichnis über die Bevollmächtigten 
und die an sie ausgehändigten Wahlscheine, § 14 Absatz 4 Satz 5 der 
Kommunalwahlordnung.

6.2. Sie sind nicht verpflichtet, die personenbezogenen Daten be-
reitzustellen. Eine Bearbeitung des Antrages auf Eintragung in das 
Wählerverzeichnis der Berichtigung des Wählerverzeichnisses und des 
Antrages auf Erteilung eines Wahlscheins sowie die Erteilung bzw. 
Aushändigung des Wahlscheins und der Briefwahlunterlagen an einen 
Bevollmächtigten ist ohne die Angaben nicht möglich.

6.3. Verantwortlich für die Verarbeitung der angegebenen personenbe-
zogenen Daten ist der Verwaltungsverband Jägerswald. Die Kontaktda-
ten des behördlichen Datenschutzbeauftragten sind:

(Postanschrift: Verwaltungsverband Jägerswald, Datenschutzbeauftragter, 
Hauptstr. 41, 08606 Tirpersdorf; E-Mail: datenschutz@jaegerswald.de)

6.4. Im Falle einer Beschwerde gegen die Versagung der Eintragung ins 
Wählerverzeichnis oder gegen die Versagung des Wahlscheins ist Emp-
fänger der personenbezogenen Daten das Landratsamt Vogtlandkreis, 
Postplatz 5, 08523 Plauen als zuständige Rechtsaufsichtsbehörde. Im 
Verfahren der Wahlprüfung/Wahlanfechtung können auch die zustän-
digen Rechtsaufsichtsbehörden, die Verwaltungsgerichte sowie der 
Sächsische Verfassungsgerichtshof, im Fall von Wahlstraftaten auch die 
Strafverfolgungsbehörden und andere Gerichte Empfänger der perso-
nenbezogenen Daten sein.

6.5. Wählerverzeichnisse, Wahlscheinverzeichnisse, Verzeichnisse der 
ungültigen Wahlscheine sowie Verzeichnisse über die Bevollmächtigten 
und die an sie ausgehändigten Wahlscheine sind gemäß § 62 Absatz 2 
der Kommunalwahlordnung nach der rechtskräftigen Entscheidung über 
die Gültigkeit der Wahl zu vernichten, wenn sie nicht für die Strafver-
folgungsbehörde zur Ermittlung einer Wahlstraftat von Bedeutung sein 
können.

6.6. Bei Vorliegen der gesetzlichen Voraussetzungen stehen Ihnen fol-
gende Rechte zu:

- Recht auf Auskunft über Sie betreffende personenbezogene Daten
(Artikel 15 Datenschutz-  Grundverordnung)

- Recht auf Berichtigung der Sie betreffenden unrichtigen personenbe-
zogenen Daten (Artikel 16 

- Datenschutz-Grundverordnung)
- Recht auf Löschung personenbezogener Daten (Artikel 17 Daten-

schutz-Grundverordnung)
- Recht auf Einschränkung der Verarbeitung personenbezogener Daten 

(Artikel 18 Datenschutz-Grundverordnung)

Einschränkungen ergeben sich aus den wahlrechtlichen Vorschriften, 
insbesondere durch die Vorschriften über das Recht auf Einsichtnahme 
in das Wählerverzeichnis und den Erhalt einer Kopie, §§ 4 Absatz 2, 
38, des Kommunalwahlgesetzes i. V. m. § 8 Absatz 2 und 3 der Kom-
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munalwahlordnung, durch die Vorschriften über die Berichtigung des 
Wählerverzeichnisses, §§ 4 Absatz 3 und 4, 38, des Kommunalwahl-
gesetzes i. V. m. § 9 Absatz 1 der Kommunalwahlwahlordnung und die 
Löschungsfristen (siehe Punkt 6.5).

6.7. Sind Sie der Ansicht, dass die Verarbeitung der Sie betreffenden 
personenbezogenen Daten nicht rechtmäßig erfolgt, können Sie Ihre 
Beschwerde an die Sächsische Datenschutzbeauftragte (Postanschrift: 
Sächsische Datenschutzbeauftragte, Postfach 11 01 32, 01330 Dresden; 
E-Mail: saechsdsb@slt.sachsen.de) richten.

Tirpersdorf, den 04.09.2023

Reiher
Verbandsvorsitzende
.....................................................................................................................

Der Verwaltungsverband Jägerswald macht für die Gemeinde Wer-
da folgendes bekannt:

Wahlbekanntmachung für die Wahl zum 
ehrenamtlichen Bürgermeister (m/w/d) der Gemeinde Werda

1. Am Sonntag, 05. November 2023 findet die Wahl zum ehrenamt-
lichen Bürgermeister (m/w/d) statt. Der Termin des etwaigen zweiten 
Wahlgangs ist Sonntag, der 26. November 2023.

Die Wahlzeit dauert jeweils von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr.

2. Die Gemeinde Werda ist in folgende 2 Wahlbezirke eingeteilt:.

Wahlbezirk Lage des Wahlraums barrierefrei

Wahlbezirk 1 Grundschule Werda, Hauptstr. 18,
08223 Werda, Erdgeschoss links

ja

Wahlbezirk 2 Sportlerheim Kottengrün, Badstr. 13
08223 Werda OT Kottengrün

nein

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der Zeit 
bis zum 15. Oktober 2023 übersandt werden, sind der Wahlbezirk und 
der Wahlraum angegeben, in dem der/di Wahlberechtigte wählen kann.

Der Gemeindewahlausschuss tritt zur Zulassung der Wahlbriefe um 
17:00 Uhr in der Grundschule Werda, Neubau Obergeschoss (Musik-
zimmer), Hauptstr. 18, 08223 Werda zusammen (nicht barrierefrei). Die 
Ermittlung des Briefwahlergebnisses erfolgt ab 18 Uhr zusammen mit 
der Ermittlung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk 1 (Grundschule 
Werda, Erdgeschoss links, Hauptstr. 18).

3. Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln.
Die Stimmzettel für die Wahl des Bürgermeisters sind von weißer 
Farbe, für den eventuellen zweiten Wahlgang sind die Stimmzettel von 
hellblauer Farbe. 

Die Stimmzettel werden im Wahlraum bereitgehalten und der Wählerin/
dem Wähler bei Betreten des Wahlraumes ausgehändigt.

4. Jede Wählerin/Jeder Wähler hat eine Stimme. 
Der Stimmzettel enthält den Familiennamen, Vornamen, Beruf oder 

Stand und die nach § 20 Absatz 2 KomWO bekanntgemachte Anschrift 
der Bewerberin des zugelassenen Wahlvorschlags sowie eine freie Zeile.

5. Die Wählerin/Der Wähler gibt seine Stimme in der Weise ab, dass sie/
er auf dem Stimmzettel der im Stimmzettel aufgeführten Bewerberin 
durch Ankreuzen oder auf eine andere eindeutige Weise oder eine an-
dere wählbare Person durch eindeutige Benennung auf der freien Zeile 
als gewählt kennzeichnet. 

6. Jede Wählerin/Jeder Wähler kann – außer sie/er besitzt einen Wahl-
schein – nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen 
Wählerverzeichnis sie/er eingetragen ist. Zur Wahl sind die Wahlbe-
nachrichtigung sowie ein amtlicher Personalausweis oder Reisepass, 
bei ausländischen Unionsbürgerinnen/Unionsbürgern ein gültiger Iden-
titätsausweis oder Reisepass, mitzubringen. Der Stimmzettel muss von 
der Wählerin/ dem Wähler in einer Wahlkabine des Wahlraumes ge-
kennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass seine Stimmabgabe 
nicht erkennbar ist. Das Fotografieren und Filmen in der Wahlkabine 
ist verboten. 

7. Wer einen Wahlschein hat, kann durch persönliche Stimmabgabe 
in einem beliebigen Wahlraum des für ihn zuständigen Wahlgebietes 
(Gemeinde Werda) oder durch Briefwahl wählen. 

8. Wer durch Briefwahl wählen will, muss einen amtlichen Stimmzet-
tel, einen amtlichen Stimmzettelumschlag und einen amtlichen Wahl-
briefumschlag beantragen sowie den Wahlbrief mit dem Stimmzettel 
(im verschlossenen Stimmzettelumschlag) und dem Wahlschein mit der 
unterschriebenen Versicherung an Eides (im verschlossenen Wahlbrief-
umschlag) so rechtzeitig, der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen 
Stelle (Verwaltungsverband Jägerswald) übersenden, dass er dort spä-
testens am Wahltag bis 18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei 
der angegebenen Stelle abgegeben werden.

9. „Jede/jeder Wahlberechtigte kann ihr/sein Wahlrecht nur einmal und 
nur persönlich ausüben. Eine Ausübung des Wahlrechts durch eine Ver-
tretung anstelle der Wahlberechtigten ist unzulässig. Wahlberechtigte, 
die des Lesens unkundig oder wegen körperlicher Beeinträchtigung 
oder Behinderung gehindert sind, ihre Stimme allein abzugeben, kön-
nen sich der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfeleistung ist 
auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer von den Wahlberechtigten 
selbst getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt. Unzu-
lässig ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme 
erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder Entscheidung der 
Wahlberechtigten ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessenkon-
flikt der Hilfsperson besteht. Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der 
Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der Hilfeleistung von der Wahl einer 
anderen Person erlangt. Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges 
Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit 
Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Unbefugt 
wählt auch, wer im Rahmen zulässiger Assistenz entgegen der Wahl-
entscheidung des Wahlberechtigten oder ohne eine geäußerte Wahlent-
scheidung des Wahlberechtigten eine Stimme abgibt. Der Versuch ist 
strafbar (§ 107a Absatz 1 und 3 des Strafgesetzbuches).“

10. Die Wahlhandlung sowie die anschließende Ermittlung und Feststel-
lung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jeder hat Zu-
tritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.

Tirpersdorf, den 04.09.2023

Reiher
Verbandsvorsitzende
.....................................................................................................................
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Der Verwaltungsverband Jägerswald macht für die Gemeinde Werda 
folgendes bekannt:

Öffentliche Bekanntmachung

der zugelassenen Wahlvorschläge für die Bürgermeisterwahl
am Sonntag, dem 05.11.2023

in der Gemeinde Werda

Der Gemeindewahlausschuss der Gemeinde Werda hat in seiner Sitzung 
am 04.09.2023 die eingegangenen Wahlvorschläge geprüft und über de-
ren Zulassung und Zurückweisung entschieden. Es wurde für die Wahl 
zum ehrenamtlichen Bürgermeister (m/w/d) der Gemeinde Werda 
folgender Wahlvorschlag zugelassen:

Bezeichnung des Wahlvorschlags REIHER
(Name der Partei oder Wählervereinigung,
Kurzbezeichnung/Kennwort, bei Einzel-
bewerber Familienname) 

Bewerberin/Bewerber Reiher, Carmen
(Familienname, Vorname)

Beruf oder Stand Verbandsvorsitzende

Geburtsjahr 1967

Anschrift  08239 Bergen
(Hauptwohnung)

Da nur ein Wahlvorschlag zugelassen worden ist, kann über den Wahl-
vorschlag hinaus jede wählbare Person gewählt werden. Der Stimmzet-
tel wird deshalb neben der Zeile mit der Bewerberin des Wahlvorschlags 
eine freie Zeile enthalten, in die eine andere wählbare Person durch 
Benennung des Familiennamens, Vornamens, Berufs/Stands oder der 
Anschrift oder auf andere eindeutige Weise eingetragen und gewählt 
werden kann.

Tirpersdorf, den 05.09.2023

Reiher
Verbandsvorsitzende
.....................................................................................................................

Information der Sparkasse Vogtland vom 29. August 2023

Seit dem 07. Juli 2023 ist die Mobile Sparkasse außer Betrieb.

Nunmehr wird mitgeteilt, dass sich die notwendigen Reparaturar-
beiten schwieriger gestalten, als zunächst angenommen. Es wird 
von einer Ausfallzeit bis Ende September 2023 ausgegangen.

Die Sparkasse Vogtland bittet die Kunden weiterhin um Verständnis. 

Erscheinungsdatum  Redaktionsschluss

Freitag, 10.11.2023 Mittwoch, 01.11.2023

Dienstag, 19. September 2023, 18:00 bis 20:00 Uhr
Workshop: „Die magische Welt der Pflanzenfarben“

An diesem Abend wollen wir mit Pflanzenfarben experimentieren. Wir 
versuchen uns am einfachen Färben auf Stoff und Papier. Auch Blüten-
tinte hat etwas Magisches. 

Sie brauchen: 
- ein großes Glas mit weiter Öffnung
- Stoffreste aus reinen Naturstoffen (Baumwolle, Leinen, Seide am bes-

ten in weiß) z.B. Betttuch, Tischdecke, T- Shirt, Hemd, Bluse mehr-
fach gewaschen und nicht weichgespült

- farbenfreudige Blüten und Blätter aus dem Garten oder vom Balkon
- Schürze / Arbeitshemd

Mit Kräuterpädagogin Silke Lang, max. 8 Personen, 15 € zzgl. 10 € Ma-
terial, Anmeldung erforderlich bis zum 14.09.2023 im „Kleinen Saal“ 
des NUZ  
.....................................................................................................................

Mittwoch, 20. September 2023, 17:00 Uhr bis 18:30 Uhr
Waldbaden Schnupperkurs

Shinrin Yoku stammt aus Japan und bedeutet in etwa ‚ein heilendes Bad 
in der Waldatmosphäre nehmen‘. Durch kleine Achtsamkeitsübungen 
lernen wir, die heilsame Wirkung des Waldes intensiv wahrzunehmen. 
Studien belegen, dass Waldbaden den Blutdruck senkt, Stresshormone 
reduziert, das Immunsystem stärkt und die Stimmung hebt. 

Mit Torsten Stemmler, 25 €, Anmeldung unter 0171 1896387
.....................................................................................................................

Dienstag, 26. September 2023, 17:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Kreatives Gestalten für Erwachsene

Sie lieben es, kreativ zu sein? Gestalten Sie in diesem Kurs kleine 
Kunstwerke aus Holz, Naturmaterialien, Papier o. a., die Sie zur De-
koration, als Geschenk oder auch zum allgemeinen Gebrauch nutzen 
können! Lassen Sie Ihrer Fantasie freien Lauf!

Mit Elke Hessel, 5 € zzgl. Material, max. 8 Personen, in der Kreativ-
werkstatt, Anmeldung bis zum22.09.2023.
.....................................................................................................................

Dienstag - 26.September 2023, 17:00 - 19:00 Uhr
Glasierkurs - Wir glasieren die herbstliche Keramik - Folgetermin -

Die fertigen Töpferobjekte können nun mit Schleifpapier geglät-
tet und anschließend mit Keramikglasuren bemalt werden.
Wenn möglich bitte mitbringen: Schürze, Wasserglas, Borsten- und 
Haarpinsel, Gummihandschuhe

Mit Antje Schmuck, Erwachsene 15 € / Kinder 10 €, zzgl. Material- und 
Brennkosten von 3,- bis 5,-€, Anmeldung bis 22.09.2023, Treffpunkt:  
Töpferwerkstatt des NUZ
.....................................................................................................................
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  

 

Bewerberinnen und Bewerber für das  
Amt des ehrenamtlichen Richters gesucht! 

 
 
Aufstellung der Vorschlagslisten für die Wahl der ehrenamtlichen Richter 
am Verwaltungsgericht Chemnitz für die Geschäftsjahre 2024 bis 2028 
 
 
Alle 5 Jahre sind auf der Ebene der Landkreise und kreisfreien Städte Vorschlagslisten für 
ehrenamtliche Richter am Verwaltungsgericht aufzustellen. Die ehrenamtlichen Richter 
(Schöffen) sind juristische Laien, sie nehmen an den Verhandlungen des Verwaltungsge-
richts teil und wirken an der Entscheidungsfindung mit gleichen Rechten wie die Berufsrichter 
mit. 
 
Voraussetzung für die Aufnahme in die Vorschlagsliste ist, dass der Kreistag mit zwei Dritteln 
der anwesenden Mitglieder, mindestens jedoch mit der Hälfte der gesetzlichen Mitgliederzahl 
zustimmt. Die Vorschlagslisten sollen außer dem Namen auch den Geburtsort, den Geburts-
tag und Beruf der Vorgeschlagenen enthalten. 
 
Wir bitten daher Bewerberinnen und Bewerber, die sich für das Amt eines ehrenamtlichen 
Richters am Verwaltungsgericht Chemnitz interessieren, sich sobald wie möglich, spätestens 
bis zum 
 

21.09.2023 
 

beim Landratsamt Vogtlandkreis, Justiziariat 
Postplatz 5, 08523 Plauen 

 
schriftlich oder per E-Mail (justiziariat@vogtlandkreis.de) zu melden. 
 
Geben Sie in Ihrer Bewerbung bitte folgende Daten an: 
 

 Name, Vorname 
 Geburtsdatum, Geburtsort 
 ausgeübter Beruf 
 Staatsangehörigkeit 
 Wohnort, Straße, Hausnummer 

 
Die personenbezogenen Daten werden den zu beteiligenden Stellen und Gremien des Vogt-
landkreises und dem Schöffenwahlausschuss beim Verwaltungsgericht Chemnitz zum Zwe-
cke der Vorbereitung und Durchführung der Schöffenwahl zur Verfügung gestellt. Mit der Be-
werbung gilt die Einwilligung in diese Datenverarbeitung als stillschweigend erteilt. 
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- 2 - 
 

 

 
 
Bei der Auswahl der Personen, die in die Vorschlagsliste aufgenommen werden, sind die 
Voraussetzungen der Berufung zum ehrenamtlichen Richter gemäß §§ 20 bis 22 Verwal-
tungsgerichtsordnung (VwGO) zu beachten. 
 
Der ehrenamtliche Richter: 
 

 muss Deutscher sein, 
 er soll das 25. Lebensjahr vollendet und 
 seinen Wohnsitz innerhalb des Gerichtsbezirks haben. 

 
Vom Amt des ehrenamtlichen Richters sind ausgeschlossen: 
 

1. Personen, die infolge Richterspruchs die Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Ämter 
nicht besitzen oder wegen einer vorsätzlichen Tat zu einer Freiheitsstrafe von mehr 
als 6 Monaten verurteilt worden sind, 

2. Personen, gegen die Anklage wegen einer Tat erhoben ist, die den Verlust der Fähig-
keit zur Bekleidung öffentlicher Ämter zur Folge haben kann, 

3. Personen, die nicht das Wahlrecht zu den gesetzgebenden Körperschaften des Lan-
des besitzen. 

Personen, die in Vermögensverfall geraten sind, sollen nicht zu ehrenamtlichen Richtern 
berufen werden. 

 
Zu ehrenamtlichen Richtern können darüber hinaus nicht berufen werden: 
 

1. Mitglieder des Bundestages, des Europäischen Parlaments, der gesetzgebenden Kör-
perschaften eines Landes (= Mitglieder des sächsischen Landtags), der Bundesregie-
rung oder einer Landesregierung, 

2. Richter, 
3. Beamte oder Angestellte im öffentlichen Dienst, soweit sie nicht ehrenamtlich tätig 

sind, 
4. Berufssoldaten und Soldaten auf Zeit, 
5. Rechtsanwälte, Notare und Personen, die fremde Rechtsangelegenheiten geschäfts-

mäßig besorgen. 
 
Die Entschädigung der ehrenamtlichen Richter ist im Justizvergütungs- und -entschädi-
gungsgesetz (JVEG) geregelt. Danach erhalten sie als Entschädigung: 
 

 Fahrtkostenersatz (§ 5 JVEG) 
 Entschädigung für Aufwand in Form eines Tagegeldes (§ 6 JVEG) 
 Ersatz für sonstige Aufwendungen (§ 7 JVEG) 
 Entschädigung für Zeitversäumnis in Höhe von 7 EUR je Stunde (§ 16 JVEG) 
 Entschädigung für Nachteile bei der Haushaltsführung (§ 17 JVEG) 
 Entschädigung für Verdienstausfall (§ 18 JVEG) 

 
Bei weiteren Fragen zum Schöffenamt und zur Bewerbung wenden Sie sich gern an Frau 
Schöberlein (Telefon: 03741-300-1103). 
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Bund und Länder haben sich darauf verstän-
digt, jährlich einen Warntag zu veranstalten. 
Damit soll die Akzeptanz und das Wissen um die 
Warnung in Notlagen erhöht werden.

Der Vogtlandkreis nutzt 
diesen Tag und wird um 11.00 Uhr das für die 
Warnung vor einer Gefahr vorgesehene Sirenen-
signal testen. Eine Entwarnung erfolgt um 11.45 
Uhr mittels des speziell dafür festgelegten Sire-
nensignals. 

Beide Signale sind in der nebenstehenden Gra-
phik dargestellt. Diese enthält auch die zu be-
achtenden Verhaltensregeln nach erfolgter War-
nung.

Parallel zur Auslösung der 284 Sirenen des 
Landkreises wird vom Bundesamt für Bevölke-
rungsschutz und Katastrophenhilfe (BBK) über 
die Warn-App NINA ebenfalls um 11.00 Uhr eine 
Probewarnmeldung versendet.
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MIT UNS KÖNNEN SIE 
IMMER RECHNEN.

Absolute Transparenz in 
unseren Leistungen.

www.bestattungsunternehmen-partner.de

PLAUEN, Röntgenstr. 39
ELSTERBERG, Hohndorfer Str. 1

03741/4800403741/48004

140 Ja
hr

e

OT Reuth

Wenn der Mensch den Menschen braucht,
dann sind wir für Sie da.

Wir stehen Ihnen in den schweren Stunden des Lebens und 
Sterbens zur Seite, mit ehrlichen Worten, helfenden 
Händen und einem fairen Preis. Mit uns gestalten Sie den 
letzten Weg Ihres verstorbenen Angehörigen angemessen 
und würdevoll, wir begleiten Sie in der Trauerzeit und wir 
unterstützen Sie bei allen notwendigen Entscheidungen. 
Ihre Fragen beantworten wir gerne jederzeit persönlich, 
nicht nur bei der Anmeldung eines Trauerfalls. Denn wir 
sind für Sie da, wenn der Mensch den Menschen braucht.

BESTATTUNGEN

Hannemann & BauerfeindBauerfeind

Rosa-Luxemburg-Straße 8 • 08606 Oelsnitz
Telefon 037421 - 704861 • Mobil 0176 61 07 09 56
Auf Wunsch persönliche Beratung bei Ihnen zu Hause.

Dem Leben einen würdigen Abschluss geben.

Profitieren Sie von unserem Rundum-Sorglos-Service
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Mitarbeiter/-in Buchhaltung (m/w/d)

Kennen Sie jemand, den Sie kennen, der wieder jemand 
kennt, oder sind Sie es sogar selber, der sich als Zahlenjongleur 
angesprochen fühlt? Dann werden Sie Teil unserer Hotel König 
Albert Familie.

Interessiert?  
Bewerbung bitte an  michaela.kresse@hotelkoenigalbert.de

HKA Bad Elster Hotel Betriebs GmbH / Carl-August-Klingner-Str. 1 / 08645 Bad Elster
info@hotelkoenigalbert.de / +49 37437 540 0

Kfz-Meisterbetrieb
Karosserieinstandsetzung
TÜV – ASU täglich
Reifendienst
Autolack-Service
Mietwagen
Neu- und Gebrauchtwagen
Berge- und Abschleppdienst
Inspektion
Klimaservice
Motordiagnose

GmbH

Kfz-Meisterbetrieb
Karosserieinstandsetzung
TÜV – ASU täglich
Reifendienst
Autolack-Service
Mietwagen
Neu- und Gebrauchtwagen
Berge- und Abschleppdienst
Inspektion
Klimaservice
Motordiagnose

GmbH

Ausstattung: ABS, Abstandswarner, Alarman-
lage, Armlehne , Berganfahrassistent (Hill-Hol-
der), Bluetooth, Bordcomputer, ESP, Einparkhilfe 
(vo, hi, Kamera), Elr. FH vo/hi, El. Seitenspiegel, 
El. Wegfahrsperre, Freisprecheinrichtung, Ga-
rantie, Geschwindigkeitsbegrenzer, Innenspie-
gel autom. abblendend, lsofix, Klimaanlage, 
LED-Scheinwerfer, Lichtsensor, Metallic, Mul-
tifunktionslenkrad, Nebelscheinwerfer, Nicht-
raucher-Fahrzeug, Notrufsystem, Partikelfilter, 
Radio (Tuner/Radio, Radio DAB), Reifendruck-
kontrolle, Servolenkung, Sitzheizung, Start/
Stopp-Automatik, Tagfahrlicht, Tempomat, Trak-
tionskontrolle, USB, Winterpaket, ZV, Heckleuch-
ten LED, Perleffekt-Lackierung, 6 Lautsprecher, 
Ablagefach f. Regenschirm, Airbag Beifahrerseite 
abschaltbar, Antriebs-Schlupfregelung (ASR), 
Audiosyst. Bolero m. Touchscreen, Außenspiegel 
el. verstell- u. heizbar, Außenspiegel Wagenfar-
be, Außentemperaturanzeige, Blinkleuchten LED 
in Außenspiegel integriert, Brillenfach, Dachhim-
mel grau,  u.v.m. mon. Rate:   136,- €

Unser Finanzierungsangebot:*

Anzahlung:  4.990,00 €
Gesamtlaufzeit: 1  36 Monate
Effektiver Jahreszins:  6,99 %

inkl. MwSt. (MwSt. ausweisbar)
18.990 € 

9 km, 59 kW (80 PS), 999 cm3,  Türen: 4/5, Umweltplakette: 4 (Grün),  
Benzin, Schaltgetriebe, Sitzplätze: 5, Euro6d

Kleinwagen - Neufahrzeug

Skoda Fabia Ambition MAL, ...

Kraftstoffverbr. komb.: 5,0 l/100  km, Kraftstoffverbr. innerorts: 5,4 l/100 
km, Kraftstoffverbr. außerorts: 4,8  l/100  km, CO-Emissionen kombiniert: 
92 g/km, WLTP Kraftstoffverbrauch kombiniert: 5,4 l/100 km

* Dieses ist ein unverbindliches, freibleibendes Angebot Ihrer 
Santander Consumer Bank AG, Bonität vorausgesetzt. 1 Das 
Angebot entspricht dem 2/3-Beispiel gem. § 6a Abs. 4 PAngV.

Baumstumpf- und Wurzelstockentfernung
schnell, günstig, ohne Bagger

www.baumstumpf-raus.de
Tel. 0160 4410366 - Martin Weidel, Hennebacher Str. 28, 08648 Bad Brambach

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir für den regionalen Einsatz: 
Vorarbeiter Hochbau m/w/d

König Mineralöle GmbH
Dorfstr. 1
08233 Treuen 
OT Hartmannsgrün
Tel.: (03 74 68) 23 62
Fax: (03 74 68) 23 75
www.koenig-heizoel.de
koenig-heizoel@t-online.de


